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1 Zu lhrer Sicherheit
1.1 Grundlegende Sicherheitshinweise

Lesen Sie sorgféltig die folgenden Sicherheitshinweise, bevor Sie das Produkt zum ersten Mal
bedienen.
= Bevor Sie die Fahrzeugkabine verlassen, stellen Sie sicher, dass alle automatischen
Mechanismen deaktiviert sind oder dass der manuelle Modus aktiviert ist.
= Deaktivieren Sie inshesondere die folgenden Systeme, wenn sie installiert sind:

— TRAIL-Control
— DISTANCE-Control

= Halten Sie Kinder von dem Anhédngegerat und von dem Jobrechner fern.

= Fihren Sie keine unzuldssigen Veranderungen an dem Produkt durch. Unzuldssige
Verdnderungen oder unzuldssiger Gebrauch kdnnen Ihre Sicherheit beeintréchtigen und die
Lebensdauer oder Funktion des Produktes beeinflussen. Unzuléssig sind alle Verénderungen,
die nicht in der Dokumentation des Produktes beschrieben werden.

= Entfernen Sie keine Sicherheitsmechanismen oder Aufkleber von dem Produkt.

= Lesen Sie sorgféltig und befolgen Sie alle Sicherheitsanweisungen in dieser
Bedienungsanleitung und in der Bedienungsanleitung der Feldspritze.

= Halten Sie alle einschldgigen Unfallverhiitungsvorschriften ein.

= Halten Sie alle allgemein anerkannten sicherheitstechnischen, industriellen, medizinischen und
stralenverkehrsrechtlichen Regeln ein.

= Bevor Sie die Batterie des Traktors aufladen, trennen Sie immer die Verbindung zwischen dem
Traktor und dem Jobrechner.

= Verwenden Sie nur klares Wasser, wenn Sie die Feldspritze testen. Benutzen Sie keine giftigen
Spritzmittel, wahrend der Tests und bei der Kalibrierung von Systemen.

1.2 Aufbau und Bedeutung von Warnhinweisen

Alle Sicherheitshinweise, die Sie in dieser Bedienungsanleitung finden, werden nach dem folgenden
Muster gebildet:

/\ WARNUNG

Dieses Signalwort kennzeichnet Gefahrdungen mit mittlerem Risiko, die méglicherweise Tod oder
schwere Kdrperverletzungen zur Folge haben kénnen, wenn sie nicht vermieden werden.

/\ VORSICHT

Dieses Signalwort kennzeichnet Geféhrdungen mit geringem Risiko, die leichte oder mittlere
Korperverletzungen oder Sachschaden zur Folge haben kénnen, wenn sie nicht vermieden werden.

6 Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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Beispiel

1.3

Zweck

Darstellung
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Zu lhrer Sicherheit

Aufbau und Bedeutung von Alarmmeldungen

Dieses Signalwort kennzeichnet Handlungen, die bei fehlerhafter Ausfiihrung zu Stérungen im
Betrieb filhren kénnen.

Bei diesen Handlungen miissen Sie prézise und vorsichtig sein, um optimale Arbeitsergebnisse zu
erreichen.

Es gibt Handlungen, die in mehreren Schritten durchgefiihrt werden. Wenn bei einem dieser Schritte
ein Risiko besteht, erscheint ein Sicherheitshinweis direkt in der Handlungsanweisung.

Die Sicherheitshinweise stehen immer direkt vor dem riskanten Handlungsschritt und zeichnen sich
durch fette Schrift und ein Signalwort aus.

1. HINWEIS! Das ist ein Hinweis. Er warnt Sie vor einem Risiko, welches beim nachsten
Handlungsschritt besteht.

2. Riskanter Handlungsschritt.

Aufbau und Bedeutung von Alarmmeldungen
Es kann wahrend der Arbeit vorkommen, dass eine Alarmmeldung erscheint.

Die Alarmmeldungen haben folgenden Zweck:
= Warnen - Sie warnen den Bediener, wenn der momentane Zustand der Feldspritze zu einer
geféahrlichen Situation filhren kann.
= Informieren - Sie informieren den Bediener, dass der momentane Zustand der Feldspritze oder
der Konfiguration nicht in Ordnung ist und zu Stérungen im Betrieb flihren kann.

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, wie Alarmmeldungen aufgebaut sind:

! FEHLER ! OK
11 ALARM !

R

SPRITZENREGELUNG

Solluert nicht einhaltbar

I

Aufbau von Alarmmeldungen

@ Art des Alarms @ Bezeichnung der Komponente, die den Alarm
verursacht hat
@ Hinweis ,ALARM" @ Problembeschreibung und Abhilfe

Was die genaue Ursache einer Alarmmeldung
ist oder wie Sie vorgehen um eine Stérung zu
beheben, lesen Sie im Kapitel
LAlarmmeldungen [= 91]°

Anforderungen an die Benutzer
= Lernen Sie das Produkt vorschriftsméRig zu bedienen. Niemand darf es bedienen, bevor er
diese Bedienungsanleitung gelesen hat.

Copyright © Mller-Elektronik GmbH & Co.KG 7
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Zu lhrer Sicherheit
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BestimmungsgemaRe Verwendung lektronik

= Lesen und beachten Sie sorgfaltig alle Sicherheitshinweise und Warnhinweise in dieser
Bedienungsanleitung und in den Anleitungen angeschlossener Maschinen und Geréte.

= Wenn Ihnen etwas in der Bedienungsanleitung unversténdlich erscheint, sprechen Sie Ihren
Handler oder uns an. Der Kundendienst von Miller-Elektronik hilft [nnen gerne weiter.

Bestimmungsgemalie Verwendung

Der Jobrechner dient zur Ansteuerung von Feldspritzen in der Landwirtschaft. Jede dariiber
hinausgehende Installation oder Gebrauch liegt nicht im Verantwortungsbereich des Herstellers.

Zur bestimmungsgemalen Verwendung gehdrt auch die Einhaltung der vom Hersteller
vorgeschriebenen Betriebs- und Instandhaltungsbedingungen.

Fr alle aus der Nichteinhaltung resultierenden Schéden an Personen oder Sachen haftet der
Hersteller nicht. Alle Risiken fiir nicht bestimmungsgeméfe Verwendung tragt allein der Benutzer.

Die einschlagigen Unfallverhiitungsvorschriften, sowie die sonstigen allgemein anerkannten
sicherheitstechnischen, industriellen, medizinischen und straBenverkehrsrechtlichen Regeln sind
einzuhalten. Eigenméchtige Veranderungen am Gerét schlie3en eine Haftung des Herstellers aus.

EG-Konformitétserklarung

Dieses Produkt ist in Ubereinstimmung mit folgenden nationalen und harmonisierten Normen im
Sinne der aktuellen EMV Richtlinie 2004/108/EG hergestellt:
= ENISO 14982

Entsorgung

Bitte entsorgen Sie dieses Produkt nach seiner Verwendung entsprechend den in
Ihrem Land geltenden Gesetzen als Elektronikschrott.

Sicherheitsschild fiir die Feldspritze

Wenn die Feldspritze mit Deichsellenkung oder mit Achsschenkellenkung ausgestattet ist, muss
jeder, der sich der Feldspritze nahert, vor méglichen Gefahren gewarnt werden. Daftir erhalten Sie
ein Sicherheitsschild.

1. Kleben Sie das Sicherheitsschild an der passenden Stelle an.

Beim Ankleben von Sicherheitsschildern, beachten Sie folgende Punkte:
= Sicherheitsschilder milssen an einer sichtbaren Stelle angeklebt werden, damit sie von jedem
erkennbar sind, der sich dem Gefahrenbereich nahert.
= Wenn der Gefahrenbereich von mehreren Seiten der Maschine erreichbar ist, dann kleben Sie
die Sicherheitsschilder an jeder Seite der Maschine an.
= Kontrollieren Sie regelmaRig alle Sicherheitsschilder auf Ihre Lesbarkeit und Vollstandigkeit.
= Ersetzen Sie beschadigte oder unleshare Schilder durch neue.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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Sicherheitsaufkleber auf dem Produkt

Sicherheitsschild Wo ankleben Bedeutung
In der Nahe des Knickbereiches, Wahrend des Betriebes nicht im
zwischen Traktor und Anhangegerat Knickbereich aufhalten.
N
NV
1.9 Sicherheitsaufkleber auf dem Produkt

Aufkleber auf dem Jobrechner

Nicht mit einem Hochdruckreiniger reinigen.

Copyright © Mller-Elektronik GmbH & Co.KG
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Zielgruppe dieser Bedienungsanleitung lektronik

Uber diese Bedienungsanleitung

2.1

2.2

2.3

2.4

10

Zielgruppe dieser Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung richtet sich an Bediener von Feldspritzen, die mit einem Jobrechner der
Firma Mller-Elektronik ausgestattet sind.

Gultigkeitsbereich

Diese Bedienungsanleitung gilt fiir folgende Produkte:
= |SOBUS-Jobrechner Spritze von Miller-Elektronik. Ab Software Version: 6.4i

Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung

Abbildungen der Softwareoberflachen haben die Aufgabe, Ihnen als Referenz zu dienen. Sie helfen
lhnen bei der Orientierung in den Masken der Software.

Die auf dem Bildschirm angezeigten Informationen hangen von vielen Faktoren ab:
= von der Art der Feldspritze,
= von der Konfiguration der Feldspritze,
= von dem Zustand der Feldspritze.

Deshalb wird es vorkommen, dass die Abbildungen in der Bedienungsanleitung andere Informationen
zeigen als das Terminal.

Die Anleitung wurde fiir die Bedienung des Jobrechners auf Terminals von Miiller Elektronik
geschrieben. Wenn der Jobrechner mit anderen ISOBUS-Terminals bedient wird, kénnen sich der
Maskenaufbau und die dargestellten Informationen von den Abbildungen in dieser
Bedienungsanleitung unterscheiden.

Aufbau von Handlungsanweisungen

Handlungsanweisungen erklaren lhnen Schritt fur Schritt, wie Sie bestimmte Arbeiten mit dem
Produkt durchfuhren kdnnen.

In dieser Bedienungsanleitung haben wir folgende Symbole verwendet, um Handlungsanweisungen
zu kennzeichnen:

Art der Darstellung Bedeutung

1. Handlungen, die Sie nacheinander durchfiihren
5 missen.

= Ergebnis der Handlung.

Das passiert, wenn Sie eine Handlung
ausfihren.

= Ergebnis einer Handlungsanweisung.

Das passiert, wenn Sie alle Schritte befolgt
haben.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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lektronik Aufbau von Verweisen
Art der Darstellung Bedeutung
| Voraussetzungen.
Wenn Voraussetzungen genannt werden,
mussen Sie die Voraussetzungen erfiillen, bevor
Sie eine Handlung durchfihren.
2.5 Aufbau von Verweisen

Wenn es in dieser Bedienungsanleitung Verweise gibt, sehen sie immer wie folgt aus:

Beispiel eines Verweises: [= 11]

Sie erkennen Verweise an eckigen Klammern und an einem Pfeil. Die Nummer nach dem Pfeil zeigt
lhnen auf welcher Seite das Kapitel beginnt, in dem Sie weiter lesen kénnen.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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Produktbeschreibung

_ MULLE
Der ISOBUS-Jobrechner an der Feldspritze lektronik
3 Produktbeschreibung
3.1 Der ISOBUS-Jobrechner an der Feldspritze

Mit dem ISOBUS-Jobrechner Feldspritze ist lhre Feldspritze mit einer Technik ausgestattet, die wir
nach dem neusten Stand der ISO-Norm 11783 entwickelt haben. Unsere Erfahrung aus mehr als 20
Jahren Entwicklung von CAN-Bus-Komponenten hatte dabei einen entscheidenden Einfluss. lhre
ISOBUS-fahige Feldspritze kénnen Sie an jeden Traktor anschlieBen, der mit einem ISOBUS-
Terminal ausgestattet ist.

In Zukunft wird die Anzahl der landwirtschaftlichen Maschinen, Geréte und Traktoren, die mit
ISOBUS-kompatiblen Jobrechnern und Terminals ausgertstet sind, rapide steigen. Deshalb sind Sie
mit der ISOBUS-Ausriistung Ihrer Feldspritze schon heute einen Schritt voraus.

ISO-Norm 11783 Die ISO-Norm 11783 definiert das Ubertragungsmedium, die Steckverbindung und den
Datenaustausch des ISOBUS. Dieser arbeitet auf der Basis eines CAN-Busses, der auch in der
Automobil- und Nutzfahrzeugbranche zum Einsatz kommt. Der ISOBUS regelt den Datenaustausch
zwischen dem Bedienterminal, den Jobrechnern im Traktor und den angebauten oder angehéngten
Maschinen. Die Kompatibilitat der ISOBUS-Geréte, nach ISO-Norm 11783, wird durch unabhangige
Testinstitute geprift. Erst wenn diese Priifung erfolgreich abgeschlossen wurde, erhalt das Gerét das
ISOBUS-Zertifikat.

Die néchste Abbildung zeigt, aus welchen Komponenten das System besteht. In der Regel wurden
sie bereits vom Feldspritzenhersteller montiert.

Verhindungskabel

@ Verteiler B @ ISOBUS-Steckdose der ISOBUS-
Grundausriistung
@ ISOBUS-Grundausrtistung

@ ISOBUS-Jobrechner ISOBUS-Terminal

Verteiler
In den Verteilern laufen Kabel von Sensoren und von Aktoren zusammen.

Es kann mehrere Verteiler geben und jeder ist fiir andere Funktionen zustandig. Zum Beispiel:
= Verteiler A
Sensoren und Komponenten, die fiir die Regelung der Ausbringmenge verantwortlich sind.
= Verteiler B
Alle hydraulischen Funktionen. Zum Beispiel Hydraulikzylinder zum Heben und Senken des
Gestanges.
= Verteiler C

12 Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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lektronik Der ISOBUS-Jobrechner an der Feldspritze

Teilbreiten und Kantendiisen
Jobrechner

Der ISOBUS-Jobrechner Feldspritze ist das Gehirn und die Schaltzentrale der Feldspritze. Er misst
samtliche Signale, steuert die Aktoren, zeigt Informationen auf dem ISOBUS-Terminal an und
empfangt Uber das Terminal Befehle des Benutzers.

Samtliche maschinenspezifischen Daten werden im Jobrechner gespeichert und bleiben somit auch
beim Wechsel des Terminals erhalten.

Die einzelnen Sensoren und Aktoren werden mit dem Jobrechner (iber Kabelbdume und/oder
Verteilerké&sten verbunden, die an den drei Steckern des Jobrechners angeschlossen sind.

Verbindungskabel

Das Verbindungskabel verbindet den Jobrechner mit der ISOBUS-Steckdose der ISOBUS
Grundausriistung.

ISOBUS-Grundausriistung
Sie dient als Schnittstelle zwischen Traktoren und Anbaugeréten.
Terminal

Das Terminal dient als Schnittstelle zwischen dem Jobrechner und dem Fahrer. Mit Hilfe des
Terminals kann der Fahrer den Jobrechner bedienen.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG 13
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MULLE
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4 ISOBUS-Jobrechner an die ISOBUS-Grundausristung anschlief3en
Vorgehensweise So schlieen Sie den Jobrechner an die Grundausriistung ISOBUS an:

M Traktor ist ISOBUS-fahig.

M Jobrechner ist an der Feldspritze montiert.

M Feldspritze ist an dem Traktor angebaut oder angehangen.

=

Kabel von der Feldspritze zur Buchse der ISOBUS- Grundausriistung ziehen.
Staubschutzkappen abdrehen.

ISOBUS-Stecker in die ISOBUS-Buchse des Traktors einstecken und eindrehen.

> w™

Staubschutzkappen miteinander verbinden, um sie vor Staub zu schiitzen.
= Sie haben den Jobrechner an die Grundausriistung angeschlossen.

5. Prifen Sie, ob der Jobrechner korrekt angeschlossen wurde, indem Sie ihn starten.

14 Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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Grundlagen der Bedienung

Jobrechner ein- und ausschalten

5 Grundlagen der Bedienung

5.1

Vorgehensweise

Vorgehensweise

5.2

Vorgehensweise

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG

Jobrechner ein- und ausschalten

So kénnen Sie den Jobrechner einschalten:

1. Jobrechner mit Spannung versorgen. Es gibt dabei folgende Méglichkeiten:
a) Bei ISOBUS-Traktoren: Mit dem Ziindschliissel den Traktor einschalten.
b) Bei nicht ISOBUS-Traktoren: Terminal einschalten.

2. Die LED auf dem Multifunktionsgriff beginnt zu leuchten.
= Sie haben den Jobrechner eingeschaltet.
So kénnen Sie den Jobrechner ausschalten:

1. Stromzufuhr zum Jobrechner unterbrechen. Es gibt dabei folgende Mdglichkeiten:
a) Bei ISOBUS-Traktoren: Mit dem Ziindschllissel den Traktor ausschalten.
b) Bei nicht ISOBUS-Traktoren: Terminal ausschalten.
c) Bei allen Traktoren: Kabel zwischen dem Traktor und der Feldspritze aus der Buchse ziehen.

2. Warten bis die LED auf dem Multifunktionsgriff authért zu leuchten.

= Sie haben den Jobrechner ausgeschaltet.

Erste Inbetriebnahme

Ist der Jobrechner montiert, installiert und an das Terminal angeschlossen, kénnen Sie ihn zum
ersten Mal in Betrieb nehmen.

M Der Jobrechner an die ISOBUS-Grundausriistung angeschlossen.
M Ein ISOBUS-Terminal ist an die ISOBUS-Grundausriistung angeschlossen.

1. Jobrechner einschalten. [= 15]

2. Terminal einschalten.

3. @ - Anwendung ,Auswahlmenti* aufrufen.
= Folgende Maske erscheint:

E Service ﬁ:'—_—ﬂ

B8 Q00N DOROCICDAEF

| o\ T FH .

BxB7 QxLROCEORGNCIB000

Jr:” TaskManager [ Ea .

L el s

H Z TRACK-Leader ﬁ

Bdl Buiid] TOSDC AN

= Der Jobrechner wird vom Terminal geladen. Sie erkennen es an der Fortschrittsanzeige
neben dem Symbol der Anwendung Jobrechner-Spritze.

4. Warten, bis keine Fortschrittsbalken mehr erscheinen.
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|
. Zeile mit dem Symbol der Anwendung anklicken.

= Arbeitsmaske des Jobrechners erscheint. [= 16]

6. Wenn Sie mit zwei Terminals arbeiten, lesen Sie auch: Jobrechner an einem zweiten Terminal
anzeigen lassen [= 63]

5.3 Jobrechner im Auswahlmeni des Terminals

Die Anwendung Jobrechner-Spritze meldet sich an jedem Terminal mit seinem 1SO-Bezeichner an.

Bei den Terminals von Mdiller-Elektronik meldet sich der Jobrechner in der Anwendung
LAuswahlmeni®,

AN

. sS7hZzde

BT o DOACIRTIICAITL 4.‘—4®

Jobrechner bei der Anmeldung im Auswahlmenti

@
@

®

Symbol der Anwendung Jobrechner-
Spritze

Art des Jobrechners

,S" steht fir Spritze

Version des Object-Pools

Object-Pool ist der Teil der Software, der
Bilder und Texte beinhaltet.

Wie Sie die ganze Softwareversion
Uberpriifen, erfahren Sie in Kapitel: Version
der Software Uberpriifen [- 88]

5.4 Bildschirmaufbau

541 Arbeitsmaske bei einer Feldspritze

@ Sprache

@ Seriennummer der Hardware
Mit dieser Nummer kann sich der Jobrechner
in anderen Anwendungen identifizieren. Zum
Beispiel in der Ackerschlagkartei. Mehr dazu:
(= 49]

Die Arbeitsmaske wird immer wahrend der Arbeit angezeigt und enthélt die wichtigsten
Informationen. Die Arbeitsmaske informiert Sie (iber den Zustand der Feldspritze wahrend der Arbeit.

Die Arbeitsmaske ist in vier Bereiche geteilt.

16
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5.4.2

Bedienelemente

Symbole

Grundlagen der Bedienung

Bildschirmaufbau

( 200)
200,,,.
7 . 9%mrh 1. ?bar

M,

© © 6o

Bereiche der Arbeitsmaske
@ Bereich ,Spritzdaten“ @ Bereich ,Gestédngeanzeige"
@ Selektierbarer Bereich 1 @ Selektierbarer Bereich 2

Welche Informationen in diesen Bereichen erscheinen, lesen Sie in den nachfolgenden Kapiteln.

Selektierbarer Bereich 1

Dieser Bereich hat zwei Seiten:
= Seite mit Informationen zu den aktivierten Funktionen
= Seite mit Zahlern

® . zwischen Seite 1 und Seite 2 wechseln

Informationen auf Seite 1
Auf dieser Seite erfahren Sie immer, in welchen Zustand sich die Feldspritze momentan befindet.

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, welche Informationen in diesem Bereich erscheinen kénnen:

A

' N

Selektierbarer Bereich 1: Seite 1

Folgende Symbole kénnen je nach Konfiguration erscheinen:

Symbol Bedeutung
TRAIL-Control als Deichsellenkung aktiviert.
oder Siehe Kapitel: TRAIL-Control - Deichsel und Achsschenkellenkung benutzen
[= 67]
m Deichsel fur TRAIL-Control ist verriegelt.
Siehe Kapitel: TRAIL-Control verriegeln [= 71]
"'fl "'||| Gestange ist eingeklappt und befindet sich in Transportstellung.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG 17
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Symbol

Bedeutung

TRAIL-Control kann nur im manuellen Modus benutzt werden.

Gestange wird gehoben.

4
¥

Gestange wird gesenkt.

=

gehoben.

Gestéange wird geneigt. Die Seite auf der das Symbol erscheint, wird

Ied

und ﬁ

Gestéange wird angewinkelt.

Siehe Kapitel: Gestange anwinkeln und abwinkeln [= 31]

£ D)

Gestéange wird abgewinkelt.

Informationen auf Seite 2

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, welche Informationen in diesem Bereich erscheinen kénnen:

@
-

!

™ 49501

24 .75ha
_»75081n

@&

891/ min/®

27hach

G

Selektierbarer Bereich 1: Seite 2

@

@

®

Aktueller Tankinhalt

Je nach Ausrlistung der Feldspritze wird hier
der berechnete oder der gemessene
Tankinhalt angezeigt.

Bearbeitbare Flache

Mit dem aktuellen Tankinhalt und der
momentanen Ausbringmenge kann die hier
angezeigte Flache noch bearbeitet werden.
Bearbeitbare Strecke

Diese Strecke kann unter den momentanen
Bedingungen noch bearbeitet werden.

Sehen Sie dazu auch

@

Durchfluss pro Minute
Durchflussrate durch den Haupt-
Durchflussmesser.

Flachenleistung / Stunde

TRAIL-Control - Deichsel und Achsschenkellenkung benutzen [= 67]

TRAIL-Control verriegeln [= 71]

Bereich Gestangeanzeige

In der Gestangeanzeige finden Sie folgende Informationen:
= Anzahl der Teilbreiten

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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Mdgliche Zustande

Darstellung

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG

Grundlagen der Bedienung

Bildschirmaufbau

= Welche Teilbreiten sind vorselektiert oder abgeschaltet
= Welche Teilbreiten bringen aus

Die Teilbreiten kénnen sich in vier Zusténden befinden.
Den Zustand einer Teilbreite kdnnen Sie in der Arbeitsmaske im Bereich Gestange-Anzeige ablesen.

Folgende Zustande der Teilbreiten sind méglich:

Anzeige Zustand der Teilbreite

B

Teilbreite ist abgeschaltet.

Teilbreite ist vorselektiert.

]

Teilbreite ist fur die Ausbringung bereit.

Teilbreite ist vorselektiert und der Teilbreiten-Hauptschalter ist eingeschaltet.

Teilbreite bringt aus.

Teiloreite wurde manuell abgeschaltet, wéhrend die Anwendung SECTION-Control
im Automatikmodus arbeitete.

G T

Y
!

So lange SECTION-Control im Automatikmodus arbeitet, wird diese Teilbreite nicht

ein- oder ausgeschaltet.

Die folgenden Abbildungen zeigen, wie die Teilbreiten im Bereich Gesténgeanzeige aussehen
konnen:

Y9
A

Bereich Gesténgeanzeige - Beispiel 1

Teilbreite 1 @ Teilbreiten 2 bis 7
Ist abgeschaltet. Sind vorselektiert und bringen aus.

P @

i o oot

Bereich Gesténgeanzeige - Beispiel 2

Teilbreite 1 @ Teilbreiten 2 bis 7
Ist abgeschaltet. Sind vorselektiert, bringen jedoch nichts aus.

Wenn Sie die Anwendung SECTION-Control benutzen, dann sind auch weitere Zustdnde méglich.
Auf der nachsten Abbildung sehen Sie, wie die Teilbreitenzustande dargestellt werden, wenn eine
keilformige Flache bearbeitet wird und der Benutzer die &uReren Teilbreiten zuvor mit seinem
Multifunktionsgriff deaktiviert hat.
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Teilbreitenzustande. Links: auf dem Jobrechner; Rechts: bei SECTION-Control

Teilbreiten 1 und 7 wurden manuell mit dem Multifunktionsgriff deaktiviert.
Teilbreiten 2 bis 5 bringen aus.
Teilbreite 6 wurde von SECTION-Control deaktiviert.

Selektierbarer Bereich 2
In diesem Bereich kdnnen Sie sehen, welche Zusatzfunktionen aktiviert sind.
Wenn Sie eine Zusatzfunktion aktivieren, erscheint ein Symbol im Bereich ,Zusatzfunktionen®.

Dieser Bereich hat zwei Seiten:
= Seite mit Informationen (iber die aktivierten Zusatzfunktionen.
= Seite mit Informationen tber den Zustand von Sensoren.

® . zwischen Seite 1 und Seite 2 wechseln

Informationen auf Seite 1

Auf der ersten Seite erscheinen Symbole, die Sie iber die aktivierten Zusatzfunktionen informieren.

Folgende Symbole kénnen je nach Konfiguration erscheinen:

Symbol Bedeutung
"'-.. Beleuchtung ist eingeschaltet
=

’7 @ Rundumleuchte ist eingeschaltet

Informationen auf Seite 2

Auf der zweiten Seite erscheinen Symbole, die Sie Uber den Zustand mehrerer Sensoren
informieren.

Folgende Symbole kénnen je nach Konfiguration erscheinen:

Symbol Bedeutung
Qo Aktuelle Windstarke
1.2n¢s
léf";’]l Aktuelle Pumpendrehzahl
3re
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Symbol Bedeutung
@ Aktuelle Geblasedrehzahl
388
545 Aufbau der Zusatzmasken
Viele Funktionen des Jobrechners sind abhangig vom Modell der Feldspritze und deren Ausriistung.
Diese Funktionen werden (ber Funktionstasten bedient, deren Funktionssymbole sich in den so
genannten ,Zusatzmasken" befinden.
Je nach dem, wie viele Zusatzfunktionen lhre Feldspritze hat, kénnen die Funktionssymbole auf
unterschiedlichen Zusatzmasken erscheinen. In der Anleitung sehen Sie dann nur, dass Sie zu den
Zusatzmasken wechseln missen.
Pfad So gelangen Sie zu den Zusatzmasken:
1. & - in der Arbeitsmaske driicken.
= Zusatzmasken erscheinen
55 Daten eingeben
In diesem Kapitel lernen Sie, wie Sie Daten eingeben, wenn die Maske der Dateneingabe erscheint.
I ®
123456789@«-0K «®
t ®
Maske der Dateneingabe
@ Cursor 1 @ Zahlen zur Auswahl
Markiert die Stelle im Eingabefeld, an der eine
neue Zahl eingegeben wird.
@ Eingabefeld @ Cursor 2
Enthalt Zahlenfelder fiir die Eingabe eines Wahlt eine Zahl, die ins Eingabefeld
Werts. eingetragen wird
Vorgehensweise So geben Sie eine Zahl ein:

M Sie haben die Maske der Dateneingabe aufgerufen.
M Cursor 1 markiert im Eingabefeld die Stelle, an der eine neue Zahl eingegeben wird.
1. Mit Cursor 2 die gewlinschte Zahl markieren.

2. Markierte Zahl anklicken.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG 21
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= Die angeklickte Zahl erscheint im Eingabefeld.
= Cursor 1 bewegt sich ein Feld nach rechts

3. Weitere Zahlen einstellen.

4. ,OK" markieren und anklicken, um die Eingabe zu beenden und zu iibernehmen.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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6 Jobrechner Spritze auf dem Feld bedienen
6.1 Tank befllen
Nach jeder Beftillung des Spritzfliissigkeitstanks, kdnnen Sie dem Jobrechner mitteilen, wie viel
Wasser Sie befiillt haben.
Methoden 1. Maske ,Befiillung” aufrufen:
2. Vergleichen Sie die Maske ,Beflllung” mit den Masken in der folgenden Tabelle und lesen das
passende Kapitel:
Wenn Sie diese Maske sehen... ... lesen Sie das Kapitel:
BEFULLUNG i Tank manuell und ohne Zusatzsysteme befiillen
- manuell - [_»23]
Tankinhalt neu :. D
BEFULLUNG Tank mit TANK-Control befiillen [= 24]
- TAHK-Contrel -
Tankinhalt akt. g1
Beflllgrenze :[ 3808}
ﬁﬁ’ BEFULLUNSB Tank mit TANK-Control und Befilllstopp befiillen
= TANK-Control -
%1 [—= 25]
Tankinhalt akt. : 5888: E——
Befillgrenze :L:
Befullgrenze raH B1
6.1.1 Tank manuell und ohne Zusatzsysteme befillen

Wenn Sie den Spritzflissigkeitshehélter ohne Zusatzsysteme beftillen, dann miissen Sie den neuen
Inhalt manuell am Terminal eingeben.

Bedienelemente

Copyright © Mller-Elektronik GmbH & Co.KG 23
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Funktionssymbol | Funktion
Tank wurde voll betankt.
C- Tankinhalt auf 0l einstellen.
Vorgehensweise So geben Sie den neuen Tankinhalt ein, wenn Sie den Spritzfliissigkeitstank voll befiillt haben:

1. Zur Maske ,Befilllung - Manuell“ wechseln:

©

= Folgende Maske erscheint:
BEFULLUN
- manuell -

Tankinhalt neu H BEBBh | I

ol

- Tankinhalt auf OL zuriicksetzen.

(]

- Volle Tankbefillung eingeben.
oder

4. Im Feld ,Tankinhalt neu“, den Tankinhalt nach der Befiillung eingeben.

= Der neue Tankinhalt erscheint in der Arbeitsmaske, im Bereich Tankdaten.

6.1.2 Tank mit TANK-Control beftllen
TANK-Control ist ein MeRRsystem, das sténdig den aktuellen Tankinhalt misst und anzeigt.

Vorgehensweise 1. Zur Maske ,Befilllung - TANK-Control" wechseln:

&

2. Befiillung starten.
= Wahrend der Beflllung erscheint die befillte Menge in der Maske ,Befiillung - TANK-
Control* in der Zeile ,Tankinhalt akt.".

3. Wenn der Tank voll ist, Pumpe ausschalten.

24 Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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6.1.3 Tank mit TANK-Control und Beftllstopp befullen

Wenn an der Feldspritze ein TANK-Control mit Beftillstop montiert und konfiguriert ist, kénnen Sie ihn
nutzen. Dadurch wird die Befillung automatisch beendet, wenn ein bestimmter Fiillstand erreicht
wird.

Bei der Befilllung kénnen Sie bis zu zwei Befilllgrenzen definieren. Wenn der Tankinhalt bei der
Befilllung diese Befilllgrenzen erreicht, dann stoppt das System die Befiillung.

Befiillen mit einer Befullgrenze

Wenden Sie diese Methode an, wenn Sie nur ein Mittel befiillen mochten.
M Tank ist leer!
M An der Feldspritze ist TANK-Control mit Befiillstopp montiert.
1. Zur Maske ,Befilllung - TANK-Control* wechseln:

&

= Folgende Maske erscheint:
u“sD? BEFULLUNG

| - TANK-Control -

=

=

Tankinhalt akt. : 58e8:

Beflillgrenze 1:
2:

Beflillgrenze 81

5

2. Parameter ,Befiiligrenze 1" einstellen. Stellen Sie damit ein, nach wie vielen Litern die Beftillung
beendet werden soll.

)

3. Lm - Kugelhahn 6ffnen.

= Auf dem Bildschirm erscheint das Symbol: fi'l ; l

= Beflillung startet.
= Sobald der als ,Befiillgrenze 1“ genannte Fiillstand erreicht wird, wird der Kugelhahn
geschlossen und die Beflillung beendet.

Befiillen mit zwei Befillgrenzen

Bei dieser Art der Befilllung kdnnen Sie zwei Befiiligrenzen definieren. Auf diese Art und Weise
kénnen Sie zwei unterschiedliche Mittel in den Tank fullen und fiir jedes Mittel eine Befillgrenze
definieren.

Bedienelemente Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:
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Funktionssymbol | Funktion Folgen
%’?ﬁ Kugelhahn fiir die Befilllung - Kugelhahn wird gedffnet.
offnen

i - Auf dem Bildschirm erscheint das Symbol:

'8

- Mittel wird gepumpt.

- Aktueller Tankinhalt &ndert sich langsam.

== Kugelhahn fiir die Befiillung - Kugelhahn wird geschlossen.

i schlieBen
2 LS Aktive Befiillgrenze wechseln - Beim Pumpen wird nur die gewahlte
;1§—>E Befilligrenze berlicksichtigt. Der Tank wird

solange befillt, bis der Fiillstand erreicht
wird.

Vorgehensweise So befiillen Sie den Tank mit zwei Befillgrenzen:
M Tank ist leer!
M An der Feldspritze ist Tank-Control mit Beflillstop montiert.

1. Zur Maske ,Befillung - TANK-Control* wechseln:

©

= Folgende Maske erscheint:
== BEFULLUNG

il - TANK-Control -

=

Tankinhalt akt. : 5@@8:1

Beflillgrenze 1:
2-

Beflillgrenze 81

=)

2. Parameter ,Befiiligrenze 1" einstellen. Stellen Sie damit ein, nach wie vielen Litern die Beftillung
des ersten Mittels beendet werden soll.

3. Parameter Befilllgrenze 2“ einstellen. Stellen Sie damit ein, nach wie vielen Litern die Beftillung
des zweiten Mittels beendet werden soll.
2,5
gLE

G
|
= Das Symbol zeigt, bei welcher Beflllgrenze die nachste Befillung beendet wird.

2 > fan
gLE
4, - Befiiligrenze 1 wahlen.

26 Copyright © Mller-Elektronik GmbH & Co.KG
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C
= Symbol auf dem Bildschirm &ndert sich: 1=
5 [ ® i - Kugelhahn 6ffnen.
= Beflillung startet.
=> Sobald der als ,Befiillgrenze 1* genannte Fiillstand erreicht wird, wird der Kugelhahn
geschlossen und die Beflillung beendet.
= Symbol auf dem Bildschirm &ndert sich:
6. Bereiten Sie die Feldspritze fur die Befilllung des zweiten Mittels vor.
(5
[ - Kugelhahn 6ffnen.
= Beflllung startet.
= Sobald der als ,Befiiligrenze 2“ genannte Fiillstand erreicht wird, wird der Kugelhahn
geschlossen und die Beflillung beendet.
6.2 Gestange steuern

In diesem Kapitel lernen Sie, wie Sie mit Hilfe des Terminals das Gestange steuern.

/\ VORSICHT

Personenverletzung durch Fehlbedienung
Jede Feldspritze ist anders konstruiert und muss anders bedient werden. In diesem Kapitel kdnnen
nur die Symbole erkl&rt werden, die auf dem Bildschirm des Terminals erscheinen.

o Lesen Sie die Bedienungsanleitung der Feldspritze.

o Lernen Sie, in welcher Reihenfolge lhre Feldspritze sicher bedient werden muss.

6.2.1 Gesténge heben und senken
Pfad So erreichen Sie die Maske mit dieser Funktion:
A w
NS oder
Bedienelemente Fir die Bedienung dieser Funktion benutzen Sie in erster Linie den Multifunktionsgriff.

Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:

Funktionssymbol Funktion
+ Gestange heben
[= i e
4 Gestéange senken
= o
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Darstellung

6.2.2

Pfad

Bedienelemente

Darstellung

6.2.3

28
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Funktionssymbol Funktion
= DISTANCE-Control aktivieren und deaktivieren
i auTo

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, wie diese Funktion in der Arbeitsmaske angezeigt wird:

e

Gesténge heben in der Arbeitsmaske

Wi

Gesténge senken in der Arbeitsmaske

Die Pfeile erscheinen nur auf Seite 1 im Bereich Gestangeanzeige.

Gestange verriegeln
Diese Funktion ermdglicht es, das Gestange zu verriegeln, damit es bei Ungleichgewicht stabil bleibt.

So erreichen Sie die Maske mit dieser Funktion:

A
nn
Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:
Funktionssymbol Bedeutung
Gestange verriegeln
2
Gesténge entriegeln
i

Wenn Sie das Gesténge verriegeln und ein Verriegelungssensor an der Feldspritze montiert ist, dann

erscheint in der Arbeitsmaske und in der Maske ,Klappung“ das Symbol @

i

—

Arbeitsmaske: Gesténge verriegelt

Wenn an der Feldspritze kein Verriegelungssensor montiert ist, erscheint das Symbol nicht.

Gestange ein- und ausklappen

Mit dieser Funktion wird das Gesténge der Feldspritze ein- und ausgeklappt.
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Die Bedienung héngt von folgenden Faktoren ab:
= Anzahl der ein- und der ausklappbaren Gesténgeteile.
= Art der Verriegelung zum Einklappen und Ausklappen des Gestanges.
= Art der Feldspritze.
Pfad So erreichen Sie die Maske mit dieser Funktion:

e
AW,
Aufbau eines Gesténges
Die folgende Abbildung zeigt den Aufbau von Gesténgen und wie die einzelnen Gestangeteile

genannt werden. Die Abbildung zeigt eine Feldspritze mit einem siebenteiligen Gestange, gilt aber
auch fir kleinere Gestéange.

AP,

)
B

@

©

Teile des Gestanges bei einer Feldspritze
Dreiteiliges Gestange Gesténgeteil: Innen links
Flnfteiliges Gesténge Gesténgeteil: Unbewegliches Teil
Siebenteiliges Gesténge Gesténgeteil: Innen rechts
Gesténgeteil: Aulien links Gesténgeteil: Mitte rechts

Gesténgeteil: Mitte links Gesténgeteil: Aulien rechts

©EO®E
PDE@O@®®

Darstellung
Maske

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, wie ein siebenteiliges Gestange auf dem Bildschirm
angezeigt wird.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG

29



Jobrechner Spritze auf dem Feld bedienen

MULLE
Gesténge steuern lektronik

(VARYAY,

o 0 RV W2 A W v

@@(?

Darstellung des Gestanges in der Maske "Klappung”
@ Teile des Gestanges
@ Symbol: Verriegelung des Gestanges ist aktiviert

Symbol: Gestangeteil Mitte wird ausgeklappt
Bei anderen Gesténgeteilen erscheinen auch solche Pfeile an entsprechenden Stellen.

Darstellung
Funktionssymbole
Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, wie ein siebenteiliges Gestange auf den Funktionssymbolen
angezeigt wird.
Darstellung der Funktionssymbole
@ Richtungspfeile
Pfeil nach Innen bedeutet: Einklappen
Pfeil nach Aulen bedeutet: Ausklappen
@ Weil3 markierte Gestangeteile werden mit diesem Funktionssymbol nicht ein- oder ausgeklappt
@ Schwarz markierte Gestangeteile werden mit diesem Funktionssymbol ein- oder ausgeklappt
Bedienelemente Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:
Funktion Dreiteiliges Gestange |Fiinfteiliges Gestange | Siebenteiliges Ge-
stdnge
Gestange innen >4 >4 4
symmetrisch \/ M LT YA
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6.2.4

Pfad

Bedienelemente
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Gestdnge steuern

Funktion Dreiteiliges Gestange |Finfteiliges Gestange | Siebenteiliges Ge-
stdnge

einklappen

Gesténge innen e o = -

symmetrisch v/ M WA

ausklappen

Gestéange Mitte - —>

symmetrisch LAY W

einklappen

Gestéange Mitte o o

symmetrisch i W

ausklappen

Gestéange aulen links -

ausklappen W

Gestéange auen rechts -

ausklappen W

Gestange anwinkeln und abwinkeln

Beim Anwinkeln und beim Abwinkeln des Gestanges, &ndern die linke und die rechte Seite des

Gestanges ihren Winkel unabhéngig voneinander.
= Beim Anwinkeln wird die gewahlte Seite des Gesténges nach oben gebogen.
= Beim Abwinkeln wird die gewahlte Seite des Gesténges nach unten gebogen.

So erreichen Sie die Maske mit dieser Funktion:

-

Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:

Funktionssymbol

Funktion

Gestange rechts anwinkeln

Gestange links anwinkeln

Gestange rechts abwinkeln

NN

Gesténge links abwinkeln

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG
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Funktionssymbol | Funktion
r '1 Gestange symmetrisch abwinkeln
f'N.'\ Gestange symmetrisch anwinkeln
Vorgehensweise 1. Funktionstaste mit der gewiinschten Funktion driicken.

e
Zum Beispiel: i

= Das Gesténge wird an- oder abgewinkelt.

2. Funktionstaste gedriickt halten, bis das Gestange den gewtinschten Winkel erreicht.

3. Gedriickte Funktionstaste loslassen.

6.2.5 Gestange neigen
Pfad So erreichen Sie die Maske mit dieser Funktion:
A w
NS oder
Bedienelemente Fir die Bedienung dieser Funktion benutzen Sie in erster Linie den Multifunktionsgriff.

Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:

Funktionssymbol Funktion
. Gestange links heben, rechts senken
%:
-~ Gestange rechts heben, links senken
&5
Darstellung Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, wie diese Funktion in der Arbeitsmaske angezeigt wird:

el

Gestange neigen: links heben, rechts senken

B

Gesténge neigen: links senken, rechts heben

Die Pfeile erscheinen nur auf Seite 1 im Bereich Gestangeanzeige.

6.2.6 Gestange am Hang spiegeln
Die Funktion ,Hangspiegelung" unterstitzt den Fahrer bei Arbeiten am Hang.

Funktionsweise Bei Arbeiten am Hang ist das Gestange geneigt. Die Funktion speichert den Neigungswinkel.
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Nach dem Wendemandver, wenn die Feldspritze in entgegen gesetzte Richtung fahrt, wird der
Neigungswinkel gespiegelt.

Beim Wenden am Hang wird das Gestange automatisch in entgegengesetzte Richtung geneigt.

Die aktuelle Einstellung wird in der Arbeitsmaske uber dem Gesténge angezeigt, wenn die Funktion
aktiviert ist.

Voraussetzungen M Sie haben die Funktion ,Hang spiegeln“ kalibriert. [= 63]

1. Fahren Sie mit der Feldspritze quer zur Hangneigung.

2. Mit dem Multifunktionsgriff stellen Sie die gewiinschte Neigung des Gestanges ein.

~ ST
3. - im Vorgewende einmal driicken, um das Gestange waagerecht zu stellen.

Dadurch kénnen Sie wenden, ohne das Gesténge zu beschédigen.
= Der Jobrechner bringt das Gesténge in die waagerechte Stellung.
= Solange die Funktion ausgefiihrt wird, erscheint in der Arbeitsmaske ein Pfeil:

= Wahrend das Gestange bewegt wird, erscheint in der Arbeitsmaske das Symbol -“1‘- Es
zeigt, welche Seite des Gestanges gehoben wird.

4, Wenden, wenn das Gestange waagerecht ist.

N
5. - Nach dem Wendemanéver einmal driicken, um die andere Seite des Gestanges

abzusenken.
= Der Jobrechner neigt das Gestange in entgegengesetzte Richtung.

|II
i
o 't .

= Wahrend das Gestange bewegt wird, erscheint in der Arbeitsmaske das Symbol

=> Die Funktion wird ausgeschaltet, wenn Sie manuell die Neigung des Gesténges &ndern.

6.3 Ausbringung steuern

In diesem Kapitel lernen Sie, wie Sie Funktionen des Jobrechners benutzen, die fiir das Spritzen
bendtigt werden.

6.3.1 Sollwert vorgeben
Der Sollwert ist die Menge der Spritzflissigkeit, die Sie pro Hektar ausbringen mdchten.
Der Jobrechner wird versuchen, den Sollwert wahrend der Arbeit einzuhalten.

Methoden Es gibt mehrere Méglichkeiten den Sollwert vorzugeben:
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= Sollwert in der Maske ,Maschinendaten” eingeben.
= Sollwert aus der Anwendung ,TaskManager" iibernehmen.

Vorgehensweise So geben Sie den Sollwert in der Maske ,Maschinendaten” ein:

1. Zur Maske ,Maschinendaten” wechseln:

2. Sollwert in der Zeile ,Sollwert" eingeben.

= Der eingegebene Sollwert erscheint in Klammern in der Arbeitsmaske.

6.3.2 Ausbringmodus wechseln

Der Jobrechner ermdglicht es Ihnen in zwei Modi zu arbeiten:
= Im Automatikmodus - Die Ausbringmenge wird an die Geschwindigkeit angepasst.
= Im manuellen Modus - Die Aushringmenge wird nicht automatisch geregelt.

Darstellung Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, wie diese Funktion in der Arbeitsmaske angezeigt wird:
[ 2p8)
l/ha a l/ha @
B . Adkn¢h 2 . 8bar B . Akn¢h 2 . 8bpar

Links: Automatikmodus, rechts: manueller Modus
Bedienelemente Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:

T E"_"? Zwischen dem manuellen Modus und dem Automatikmodus schalten
AUTD

Automatikmodus benutzen

Im Automatikmodus steuert der Jobrechner den Spritzdruck und den Teilbreiten-Hauptschalter, so
dass der Sollwert erreicht werden kann.

Sie befinden sich im Automatikmodus, wenn im Bereich Spritzdaten der Arbeitsmaske eines der
folgenden Symbole erscheint:

Symbol in der |Bedeutung

Arbeitsmaske

Sollwert Feldspritze kann ausbringen.

erscheint in Der Spritzdruck wird so reguliert, dass der Sollwert erreicht werden kann.

Klammern

g Die Geschwindigkeit der Feldspritze ist geringer als ,Min. Arbeitsg."
Feldspritze kann aushringen. Der Spritzdruck wird nicht reguliert.

E Die Geschwindigkeit der Feldspritze ist geringer als ,Min. Auto Gesch."
Feldspritze wird automatisch ausgeschaltet.

Funktionsweise Der Spritzdruck wird in folgenden Féllen automatisch angepasst:

= Geschwindigkeit der Feldspritze hat sich veréndert.
= Anzahl eingeschalteter Teilbreiten hat sich verandert.
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= Sie haben den Sollwert manuell veréandert.
= Der Sollwert wurde durch die Vorgaben aus der Applikationskarte gedndert.

Die Geschwindigkeit und Genauigkeit mit denen der Sollwert angepasst wird, héngt vom Wert des
Parameters ,Regelkonstante” ab.

Sie kénnen den Sollwert wahrend der Fahrt im Automatikmodus manuell verandern.

Um den Automatikmodus zu benutzen, missen folgende Voraussetzungen erfiillt werden:
= Sollwert ist eingegeben.
= Durchflussmesser ist kalibriert.
= Radsensor ist kalibriert.
= Arbeitsbreite ist eingestellt.
= Die Geschwindigkeit der Feldspritze ist hoher als die eingegebene ,Min Auto Gesch."
= Parameter ,Regelkonstante" ist eingestellt.

Fir die Bedienung dieser Funktion benutzen Sie in erster Linie den Multifunktionsgriff.

Funktionssymbol | Funktion
Sollwert um 10 % erhéhen
+
T Sollwert um 10 % verringern
100 Sollwert auf 100 % stellen
¥
[x]

Ausbringmenge im manuellen Modus &ndern

Wenn sich die Feldspritze im manuellen Modus befindet, regelt sie die Ausbringung nicht nach einem
vorgegebenen Sollwert. Stattdessen miissen Sie die Ausbringmenge manuell einstellen.

Die Ausbringung ist im manuellen Modus, wenn im Bereich Spritzdaten der Arbeitsmaske das

folgende Symbol erscheint:

alfha [T}

B8 . Akn/h 2 . 8bar
Ausbringung im manuellen Modus

Fir die Bedienung dieser Funktion benutzen Sie in erster Linie den Multifunktionsgriff.

Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:

Funktionssymbol Funktion
Ausbringmenge erhéhen
+
T Ausbhringmenge verringern

So erhdhen Sie die Ausbringmenge:
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M Manueller Ausbringmodus ist aktiviert.

+3
1. - drlicken und gedriickt halten.

= So lange Sie die Taste gedriickt halten, wird das Regelventil immer weiter geschlossen. Die
Ausbringmenge wird immer groRer.
= Der Istwert im Bereich ,Spritzdaten” der Arbeitsmaske wird erhéht.

Vorgehensweise So verringern Sie die Aushringmenge:

M Ausbringmodus manuell ist aktiviert.

1. ? - drlicken und gedriickt halten.

= So lange Sie die Taste gedriickt halten, wird das Regelventil immer weiter gedffnet. Die
Ausbringmenge wird immer kleiner.
= Der Istwert im Bereich ,Spritzdaten” der Arbeitsmaske wird verringert.

6.3.3 Ausbringung starten

Vorgehensweise So starten Sie die Aushringung:
M Traktor mit der Feldspritze befindet sich auf dem Feld.
M Sie haben den Jobrechner konfiguriert.
M Sie haben das Gestange ausgeklappt.

1. Sicherstellen, dass alle Voraussetzungen erfilllt sind!

l? ON
_ﬂ,.ﬂ'
OFF . Ausbringung starten.

= Im manuellen Modus:
Die Feldspritze beginnt auszubringen.
Unter dem Gesténgesymbol erscheinen Spritzkegel:

2.

= Im Automatikmodus:
Die Feldspritze wird fur die Ausbringung vorbereitet.
So lange die Feldspritze sich nicht bewegt, erscheint in der Arbeitsmaske das Symbol:

3. Im Automatikmodus:
Anfahren und minimale Autogeschwindigkeit (Parameter: ,Min Auto Gesch.") iiberschreiten.
= Sobald die minimale Autogeschwindigkeit Gberschritten wird, beginnt die Feldspritze
auszubringen.
Unter dem Gestangesymbol erscheinen Spritzkegel:

= Sie haben die Ausbringung gestartet.
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6.34 Ausbringung stoppen
Sie haben folgende Méglichkeiten die Ausbringung zu stoppen:
ON
_ﬂ,.ﬂ'
. OFF i Ausbringung stoppen.
T O
. - alle Teilbreiten abschalten.
= Langsamer fahren als die eingegebene minimale Geschwindigkeit (nur im Automatikmodus).
6.3.5 Teilbreiten bedienen
Bedienelemente Fir die Bedienung dieser Funktion benutzen Sie in erster Linie den Multifunktionsgriff.
Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:
Funktionssymbol Funktion
Eﬂ — Teilbreiten von links nach rechts abschalten
- [Eg Teilbreiten von rechts nach links abschalten
T — Teilbreiten von links nach rechts zuschalten
oder
Wenn alle Teilbreiten abgeschaltet sind, dann die erste Teilbreite links
zuschalten
’TT Teilbreiten von rechts nach links zuschalten
oder
Wenn alle Teilbreiten abgeschaltet sind, dann die erste Teilbreite rechts
zuschalten
6.3.6 Schaummarkierer bedienen
Schaummarkierer produzieren Schaum, den der Fahrer der Feldspritze an den Réndern des
Gestanges auf das Feld aushringen kann. Dadurch kann der Fahrer parallel zu dem Schaum fahren.
Pfad So gelangen Sie zu den Bedienelementen:
: > :
Bedienelemente Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:
Funktionssymbol | Funktion Folge
Linken Schaummarkierer ein- und Bei jedem Drlicken wird der
ausschalten. Schaummarkierer ein- und
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Funktionssymbol Funktion Folge

Rechten Schaummarkierer ein- und ausgeschaltet.
ausschalten.

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, wie diese Funktion in der Arbeitsmaske angezeigt wird:

L#) L#)

Schaummarkierer auf beiden Seiten des Gestanges aktiviert

Unkrautnester behandeln

Die Betriebsart ,Nestermodus* ist filr die gezielte Behandlung von kleinen Unkrautnestern gedacht.
Im Unterschied zum normalen Modus kénnen Sie im Nestermodus einzelne Teilbreiten zu- und
abschalten, auch wenn diese nicht benachbart sind.

Arbeitsmaske im Nestermodus

Die Arbeitsmaske im Nestermodus unterscheidet sich geringfigig von der normalen Arbeitsmaske.

In der Gestangeanzeige erscheint ein Cursor-Balken unter dem Gesténge:

Cursor-Balken ganz links Cursor-Balken ganz rechts

Teilbreiten im Nestermodus vorselektieren und abschalten

Unabhéngig davon, ob die Spritze ausbringt, kdnnen Sie den Cursor-Balken unter jede beliebige
Teilbreite bewegen und den Zustand der Teilbreite &ndern.

Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:

Funktionssymbol | Funktion

- [Eg Cursor-Balken nach links bewegen

Eﬂ — Cursor-Balken nach rechts bewegen

T I@ Markierte Teilbreite vorselektieren oder abschalten
E_I_nl__ Wenn einige Teilbreiten vorselektiert sind, dann die Ausbringung an diesen
OFF Teilbreiten starten
E_I_nl__ Wenn keine Teilbreiten vorselektiert sind, dann die Ausbringung an allen
OFF Teilbreiten starten
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Nestermodus aktivieren

1. Zur Maske ,Maschinendaten - Optionen Aktivierung“ wechseln:

Iy ¢ op

2. Wert unter der Zeile ,Teilbreitenschaltung" anklicken.
= Eine Liste erscheint.

3. ,Nesterbehandlung” anklicken.
= Unter der Zeile ,Teilbreitenschaltung* erscheint der Wert ,Nesterbehandlung*

4, @ - Terminal neustarten.

= Nestermodus ist nach dem Neustart aktiviert.

Multifunktionsgriff im Nestermodus

Im Nestermodus &ndert sich die Belegung der Tasten auf dem Multifunktionsgriff:

[El]% [IED [Eﬂ
N OFE A [IEI] ﬂ

-

Tastenbelegung im Nestermodus

PWM-Regelung bedienen

Es gibt Feldspritzen, bei denen die Ausbringmenge iber die Drehzahl der Spritzmittelpumpe geregelt
wird, statt Uber ein Regelventil.

Diese Art der Regelung wird kurz als ,PWM-Regelung” bezeichnet.

Die PWM-Regelung ist bei Feldspritzen mdglich, bei denen die Ausbringmenge nur von der Drehzahl
der Spritzmittelpumpe gesteuert wird. Die Spritzmittelpumpe wird dabei Uber ein hydraulisches
Proportionalventil gesteuert.

Der Jobrechner kann das Proportionalventil ansteuern und ihm die gewiinschte Drehzahl der
Spritzmittelpumpe vorgeben.

Es gibt zwei Méglichkeiten die PWM-Regelung zu benutzen:
= Permanente PWM-Regelung
= Manuelle Aktivierung der PWM-Regelung

Permanente PWM-Regelung
Bei dieser Art der PWM-Regelung ist die PWM-Regelung immer aktiviert.

Sobald Sie den Jobrechner starten, wird die Spritzmittelpumpe automatisch auf die Drehzahl
eingestellt, die zuletzt verwendet wurde.
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Sie miissen dann nichts mehr einstellen.

Manuelle Aktivierung der PWM-Regelung

Bei dieser Art der PWM-Regelung kénnen Sie manuell die Spritzmittelpumpe aktivieren und
deaktivieren.

Funktionssymbol | Bedeutung

lé%_l:] PWM-Regelung aktivieren und deaktivieren

Symbol Bedeutung

PWM-Regelung ist aktiviert

W PWM-Regelung ist deaktiviert

Arbeitsergebnisse dokumentieren
Sie kénnen lhre Arbeit in der Maske ,Ergebnisse” dokumentieren.

In der Maske ,Ergebnisse” gibt es zwei Arten von Zahlern:
= Tageszéhler — Dokumentieren die Arbeit bis sie geléscht werden.
= Gesamtzahler — Dokumentiert die Arbeit seit der ersten Inbetriebnahme.

In der Maske ,Ergebnisse” kdnnen Sie folgende Informationen finden:
= Menge - ausgebrachte Menge.
= Flache — bearbeitete Flache.
= Strecke — wahrend der Ausbringung gefahrene Strecke.
= Arbeitszeit — Gesamtdauer der Ausbringung.

Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:

Funktionssymbol Funktion
Zahler ,Menge" Iéschen
CEf]
Zahler ,Flache" [6schen
i "
2
CE ﬁ
Zahler ,Strecke" [6schen
CE|l
Zahler ,Arbeitszeit" l6schen
CEQ
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Jobrechner Spritze auf dem Feld bedienen

Arbeitsergebnisse dokumentieren

Funktionssymbol

Funktion

Zurlick zur Arbeitsmaske

Inhalt des angezeigten Tageszéhlers l6schen

Tageszahler anhalten

- Die Dokumentation der Arbeit wird angehalten, bis zum Neustart des
Terminals oder bis zum erneuten Driicken der Funktionstaste

- In der Arbeitsmaske blinkt das Symbol; E

Né&chsten Tageszahler anzeigen

Angezeigten Tageszahler aktivieren

/,/,-

/A

Vorherigen Tageszéhler anzeigen

Alle Arbeiten die Sie durchfiihren, werden von dem aktivierten Tageszahler dokumentiert.

Die Nummer des aktivierten Tageszahlers kénnen Sie nur manuell verandern. Wenn Sie die Nummer
des aktivierten Tageszéhlers nicht &ndern, setzt er am néchsten Tag die Arbeit fort.

So aktivieren Sie einen Tageszahler;

1. Zur Maske ,Ergebnisse” wechseln:

.

W

- den Tageszéhler auswéhlen, den Sie aktivieren mochten.

Enthalt dieser Tageszahler bereits Arbeitsergebnisse, konnen Sie:

- Inhalt des angezeigten Tageszéahlers léschen.

- Angezeigten Tageszahler aktivieren.

= Hakchen erscheint bei der Nummer des Zahlers.
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Multifunktionsgriff bedienen
Mit dem Multifunktionsgriff kdnnen Sie Funktionen der Feldspritze aktivieren und deaktivieren.

Zum Beispiel:
= Teilbreiten-Hauptschalter einschalten
= Teiloreiten von links nach rechts abschalten
= Gesténge manuell heben und senken

Die Belegung der Tasten ist abhéngig von:
= Modell der Feldspritze
= Konfiguration der Feldspritze

Am Ende der Bedienungsanleitung finden Sie einen losen Aufkleber mit der Belegung des
Multifunktionsgriffes.

Jede Taste auf dem Multifunktionsgriff ist mit drei Funktionen belegt. Welche Funktion beim Driicken
auf eine Taste ausgefiihrt wird, héngt von der Position des seitlichen Schalters ab.

Position des Schalters Farbe der LED

@y Rot

@ Gelb

@ Griin

So bedienen Sie den Multifunktionsgriff:
M Die Arbeitsmaske ist aufgerufen.

1. Seitlichen Schalter in die gewlinschte Position bringen und festhalten.
= Die LED auf dem Multifunktionsgriff leuchtet in entsprechender Farbe.

2. Taste mit der gewiinschten Funktion drticken.
= Funktion wird aktiviert.

3. Um die Funktion zu beenden, gedriickte Taste und den seitlichen Schalter loslassen.

Anhéangegerat manuell lenken

Bei manchen Feldspritzen kénnen Sie das Anh&ngegerét manuell so lenken, dass dessen Reifen
genau der Fahrspur des Traktors folgen.

Sie kénnen dieses Kapitel iiberspringen, wenn an der Feldspritze das System ,TRAIL-Control”
montiert ist. Siehe Kapitel: TRAIL-Control [= 67]

Wenn das System montiert ist, erscheint in der Arbeitsmaske eines der folgenden Symbole:

= Wenn das Anhangegerat tiber die Achse gelenkt wird: ﬁ
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= Wenn das Anhangegerat tiber die Deichsel gelenkt wird:
Funktion Funktionssymbol bei Funktionssymbol bei
Deichsellenkung Achsschenkellenkung
Anhéngegerat nach links lenken, wenn
der Traktor nach rechts fahrt. b -
Anhéngegerat nach rechts lenken, wenn
der Traktor nach links fahrt. "‘k -
Vorgehensweise So lenken Sie das Anhéngegerét:
1. Zur Maske mit den Bedienelementen wechseln:
2. Driicken Sie eine der in der Tabelle ,Bedienelemente” genannten Funktionstasten, um das
Anhéngegerat zu lenken.
= In der Arbeitsmaske erscheint ein Pfeil, der die Lenkrichtung anzeigt.
= Das Anhangegerat wird gelenkt.
6.7 Beleuchtung ein- und ausschalten
Vorgehensweise So schalten Sie die Beleuchtung ein und aus:
1. Zur Zusatzmaske wechseln:
2. A Driicken, um die Beleuchtung ein- oder auszuschalten.
6.8 Rundumleuchte ein- und ausschalten
Vorgehensweise So schalten Sie die Rundumleuchte ein und aus:

1. Zur Zusatzmaske wechseln:

PE=>
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1.2
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In diesem Kapitel erfahren Sie, welche Konfigurationen Sie in unterschiedlichen Lebensphasen der
Feldspritze vornehmen miissen. Von hier aus werden Sie auch zu Kapiteln weitergeleitet, in denen
diese Funktionen beschrieben sind.

Bei der ersten Inbetriebnahme

Bevor Sie die Feldspritze zum ersten Mal einsetzen, missen Sie folgende Einstellungen
konfigurieren:

Das miissen Sie konfigurieren Kapitel mit mehr Informationen
Parameter der Feldspritze Parameter der Feldspritze eingeben [= 44]
Geometrie der Feldspritze Spritzengeometrie einstellen [ 52]

Art der Befiillung Art der Befiillung einstellen [= 48]
Durchflussmesser kalibrieren Durchflussmesser kalibrieren [= 53]
Radsensor kalibrieren Radsensor kalibrieren [=> 50]

Teilbreiten konfigurieren Teilbreiten konfigurieren [= 49]

Parameter der Feldspritze eingeben

Geben Sie die Parameter in folgenden Féllen ein;
= Vor der ersten Inbetriebnahme.
= Wenn sich die Parameter der Feldspritze &ndern.

So andern Sie den Wert eines Parameters:

1. Zur Maske ,Maschinendaten“ wechseln:

= Folgende Maske erscheint:
@‘) Maschinendaten
viries

SollWert | z2ee]isne
2 ? Arbeitsbreite : 33.8n

Imp. Radsensor: 1763 s1c0n
&:! Regelkonstante : 3.8
Max. Druck : 18.0kar
Min. Druck : B.Brpar
ﬂ" Min. Arbeitsg. 2. Bkm/h m

Min Auto Gesch.: 3.8knlh —m —————
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Parameter der Feldspritze eingeben

2. ﬂ - Drehknopf drehen, um den quadratischen Cursor in die Zeile mit dem gewiinschten
Parameter zu bewegen. Auf Terminals ohne Drehknopf, benutzen Sie die Tasten des Terminals.

|
. Drehknopf driicken.
=> Maske der Dateneingabe erscheint.
4. Gewiinschten Wert eingeben.

5. ,OK" markieren und anklicken, um die Eingabe zu beenden und um den Wert zu iibernehmen.
= Der neue Wert erscheint in der Maske ,Maschinendaten”.

Die Liste enthalt alle Parameter, die auf dem Bildschirm erscheinen kénnen. Welche Parameter auf
lhrem Bildschirm erscheinen, héngt von der Art und Konfiguration Ihrer Feldspritze ab.

Dise
Farbe der aktivierten Diisen.

Die Farben werden von der ISO Norm vorgegeben. Sie kénnen auch kalibriert werden.

Sollwert

Die als Sollwert angegebene Menge wird ausgebracht, wenn die Feldspritze im Automatikmodus
arbeitet.

Arbeitsbreite

Arbeitsbreite der Feldspritze.

Imp. Radsensor

Anzahl der Impulse, die der Radsensor auf einer Strecke von 100m an den Jobrechner sendet. Dient
zur Berechnung der Geschwindigkeit.

Die Anzahl wird durch die Kalibrierung des Radsensors ermittelt.

Regelkonstante

Im Automatikmodus wird der Spritzdruck der Diisen an die aktuelle Geschwindigkeit der Feldspritze
angepasst. Durch die Anpassung soll genau die Menge an Spritzfliissigkeit ausgebracht werden, die
Sie als Sollwert festgelegt haben. Die Regelkonstante spielt dabei eine entscheidende Rolle.

Die Regelkonstante passt die Geschwindigkeit der Regelung an:
= Je hoher die Regelkonstante, desto schneller wird der Spritzdruck angepasst.
= Je niedriger die Regelkonstante, desto langsamer wird der Spritzdruck angepasst.

Bei der Einstellung der Regelkonstante kinnen Sie Folgendes beachten:
= Wenn, bei einer Fahrt mit konstanter Geschwindigkeit, die aktuelle ausgebrachte Menge um den
Sollwert springt, miissen Sie die Regelkonstante verringern.
= Wenn, bei Anderung der Geschwindigkeit, die ausgebrachte Menge nicht schnell genug an den
Sollwert angepasst wird, miissen Sie die Regelkonstante erhéhen.

Grenzwerte fiir den Spritzdruck einstellen

Dazu gehdren folgende Parameter:
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= Max. Druck
= Min. Druck

Diese Einstellung definiert einen Spritzdruck-Bereich, innerhalb dessen der Spritzdruck optimal ist.

Wenn der Spritzdruck die minimale oder die maximale Grenze unter- bzw. iberschreitet, wird ein
Alarm ausgegeben.

Sie kénnen selbst entscheiden welche Grenzwerte Sie eingeben mdchten.

Wenn an ihrer Spritze kein Drucksensor installiert ist, dann miissen Sie diese Funktion wie folgt
deaktivieren:

= Wert 0 in der Zeile Min.Druck eingeben.

= Wert 0 in der Zeile Max.Druck eingeben.

Min. Arbeitsg.
Minimale Arbeitsgeschwindigkeit

Wenn die Feldspritze die minimale Arbeitsgeschwindigkeit unterschreitet, passiert Folgendes:
= Die Ausbringung wird automatisch abgeschaltet.

= In der Arbeitsmaske erscheint das Symbol:

Min Auto Gesch.
Minimale Autogeschwindigkeit

Wenn die Feldspritze die minimale Autogeschwindigkeit unterschreitet, passiert Folgendes:
= Die Regelung des Spritzdrucks wird ausgeschaltet.
= Manueller Modus wird aktiviert.

Wenn der Wert auf 0 eingestellt ist, dann wird diese Funktion deaktiviert.

= In der Arbeitsmaske erscheint das Symbol:

Dieser Parameter muss hoher oder gleich grol? sein, wie der Parameter ,Min. Arbeitsg."

Max. Windgeschw
Maximale Windgeschwindigkeit
Windsensor muss installiert sein.

Wenn die maximale Windgeschwindigkeit tiberschritten wird, wird ein Alarm ausgegeben.

Behéltergrosse

GroRe des Tanks fiir die Spritzflissigkeit.

Beh. Alarmrest
Behélter-Alarmrestmenge

Wenn die Menge der Spritzbrilhe im Tank diesen Wert unterschreitet, dann erscheint eine
Alarmmeldung auf dem Bildschirm.
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Imp. Hauptfluss

Anzahl der Impulse, die der Durchflussmesser bei einem Liter Flissigkeit an den Jobrechner sendet.
Dient zur Berechnung der Ausbringmenge.

Die Anzahl wird durch die Kalibrierung des Durchflussmessers ermittelt.

Imp. Befillung

Anzahl der Impulse, die der Durchflussmesser der Befiillung bei einem Liter Flussigkeit an den
Jobrechner sendet.

Randdiisen Modus

Mit diesem Parameter stellen Sie ein, welche Randdiisen an dem Gestinge montiert sind. Mehr dazu
im Kapitel: Randdiisen [= 58]

Pumpe U/min

Wenn die Pumpendrehzahl hoher wird, als die maximal zulassige Pumpendrehzahl, dann erscheint
eine Fehlermeldung. So kann der Fahrer seine Arbeit besser kontrollieren und vermeiden, dass die
Pumpe bei zu hohen Drehzahlen beschadigt wird.

Zu dem Parameter gehdren zwei Werte;
= st
Gibt an, welche maximale Pumpendrehzahl aktuell eingestellt ist.
= Soll*
Dient zur Anderung der maximalen Pumpendrehzahl.

Vorgehensweise So speichern Sie die aktuelle Pumpendrehzahl als maximal zulassige Pumpendrehzahl:
1. Zeile ,Soll* markieren.

2. Pumpendrehzahl auf den gewiinschten Wert bringen.
= In der Zeile ,Soll* wird die aktuelle Pumpendrehzahl angezeigt

3. ©. - driicken.

= Die Pumpendrehzahl aus der Zeile ,Soll* erscheint in der Zeile ,Ist*. Dadurch wurde sie zur
maximal zulassigen Pumpendrehzahl.

7.3 Optionen aktivieren
Sie kénnen auf dem Jobrechner mehrere Optionen aktivieren.
Vorgehensweise So aktivieren Sie die gewiinschte Option:

1. Zur Maske ,Maschinedaten - Optionen Aktivierung" wechseln:

Iy ¢ Iy

2. Gewiinschte Option anklicken.
= Liste mit mdglichen Optionen erscheint.

3. Gewiinschte Option aus der Liste wahlen.

4. Jobrechner neu starten.
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= Die gewahlte Option wird nach dem Neustart aktiviert.

7.3.1 Art der Teilbreitenschaltung einstellen
= Teilbreitenschaltung
Art und Weise, wie Teilbreiten ein- und abgeschaltet werden.

- ,hormaler Betrieb" [ 37]

Diese Art ist fiir normale Spritzarbeiten gedacht. Sie eignet sich auch fiir das Spritzen von
keilférmigen Flachen und Streifen, die schmaler als die Arbeitsbreite der Feldspritze sind.

- Nesterbehandlung* [ 38]

Diese Art ist fiir die Behandlung von Unkrautnestern gedacht. Teilbreiten kdnnen einzeln
und unabhéngig voneinander geschaltet werden.

7.3.2 Art der Befillung einstellen
= Befilllungsmodus

- ,manuell*

Fir Feldspritzen ohne TANK-Control.
- ,TANK-Control*

Fur Feldspritzen mit TANK-Control.

7.33 Art des Joysticks einstellen
= Joystick-Typ

- ,ohne Joystick"

Fur die Funktionen, die normalerweise mit dem Joystick bedient werden, erscheinen
zusatzliche Funktionssymbole auf dem Terminal. Die Feldspritze kann Gber die Tasten des
Terminals bedient werden. Die Funktionssymbole erscheinen in der Erweiterung der
Arbeitsmaske.

Der Multifunktionsgriff kann weiterhin verwendet werden.
- ,ME-MFG"

Ein Joystick ,ME-MFG" ist an das Terminal angeschlossen. Die Feldspritze wird mit dem
Joystick bedient.

7.34 Art der Armatur einstellen
= Armatur-Typ

,ohne Gleichdruck"

Fur Armaturen ohne die Funktion ,Gleichdruck®.
,Gleichdruck”

Fur Armaturen mit der Funktion ,Gleichdruck®.
.D-Typ*

Fir Feldspritzen, die einen Pneumatikregler verwenden, um den Druck zu regulieren.
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7.35 Art der CAN Verbindung einstellen
Dieser Parameter definiert, die Art und Weise, wie der Jobrechner mit dem Terminal kommuniziert
und welche Informationen dabei versendet werden. Die Konfiguration héngt von der Art des
Terminals ab.
= Serial N°
— On CAN Bus
Die Seriennummer der Hardware wird iiber CAN Ubertragen und erscheint im Auswahlmenti
des Terminals. Wichtig flir die Arbeit mit der Anwendung ,TaskManager“.
— Not on CAN Bus
Die Seriennummer der Hardware wird nicht (ibertragen und erscheint nicht im
Auswahlmenii des Terminals.
7.4 Teilbreiten konfigurieren
74.1 Anzahl der Disen pro Teilbreite eingeben

Sie miissen eingeben, wie viele Diisen an jeder Teilbreite installiert sind.

Wenn Sie Mehrfachdiisen verwenden, zéhlt ein Mehrfachdiisentréger als eine Diise.
= Vor der ersten Inbetriebnahme.

Wann eingeben? o . . R
= Wenn sich die Anzahl der Disen an einer Teilbreite &ndert.
Vorgehensweise So geben Sie die Anzahl der Diisen pro Teilbreite ein:

1. Zur Maske ,TEILBREITEN" wechseln:

5 27
Folgende Maéke erscheint:
TEILBREITEN fﬁ

Gesamtanzahl Teilb.

i 5 —m—
1 :[:] Ea j§li:

Teilbreite 2 : 8 [

Teilbreite 3 : 8 2@
a : 8 r
5 6

Teilbreite

Teilbreite

Teilbreite

Gesamtanzahl Disen : 3B @

= Neben jeder Teilbreite erscheint die Anzahl der Disen.

2. E - Anzahl der Diisen, die geandert werden muss, einstellen.
= Maske der Dateneingabe erscheint.

3. Gewinschte Anzahl der Diisen eingeben.

4, @ - Maske verlassen.
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742 Teilbreite permanent abschalten

Sie kénnen jede Teilbreite permanent abschalten. Das ist zum Beispiel dann sinnvoll, wenn die
Fahrgassen im Feld fir eine kleinere Feldspritze angelegt wurden, als Ihre Feldspritze.

Folgen Das Abschalten der &uRReren Teilbreiten hat folgende Auswirkungen:
= Bei TRACK-Leader II: Die neu berechnete Arbeitsbreite wird bei der Benutzung von
HEADLAND-Control nicht beriicksichtigt.
= Bei SECTION-Control: Nach Abschaltung der aul3eren Teilbreiten, miissen Sie den Parameter
LLeitspurbreite” &ndern, damit der Abstand zwischen den Leitspuren zu der realen Arbeitsbreite
passt. Den Parameter ,Arbeitsbreite” kdnnen Sie nicht &ndern.
= Die reale Arbeitshreite &ndert sich. Da die Feldspritze sich jedoch nicht verandert hat:

— Andern Sie nicht den Parameter ,Arbeitsbreite®.

— Andern Sie nicht die Geometrie der Feldspritze.

Vorgehensweise So schalten Sie eine Teilbreite permanent aus:

1. Zur Maske ,Teilbreiten“ wechseln:

4 2?7

2zl

= Neben der gewdahlten Teilbreite erscheint das Cursor-Symbol:

3. I E - Teilbreite abschalten oder einschalten.

ml
= Neben der abgeschalteten Teiloreite erscheint das Symbol:

2. - Teilbreite wahlen.

7.5 Radsensor kalibrieren
= Vor der ersten Inbetriebnahme.
= Nach Reifenwechsel.
= Wenn die in der Arbeitsmaske angezeigte Geschwindigkeit falsch ist.
= Wenn die in der Arbeitsmaske angezeigte zuriickgelegte Strecke falsch ist.

HINWEIS

Unprézise Kalibrierung

Bei falsch kalibriertem Radsensor kann die Geschwindigkeit nicht genau ermittelt werden.
Dadurch werden alle Berechnungen der gespritzten Flache, der zuriickgelegten Strecke und der
ausgebrachten Menge sehr ungenau.

Wann kalibrieren?

o Kalibrieren Sie den Radsensor sehr genau

75.1 Impulse pro 100 Meter ermitteln

Bei der Kalibrierung des Radsensors mit der 200m-Methode ermitteln Sie die Anzahl der Impulse, die
der Radsensor auf der Distanz von 100m empféngt.
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Radsensor kalibrieren

Damit das System korrekt funktioniert, muss der Radsensor auf der Strecke von 100 Metern
mindestens 250 Impulse empfangen.

Um die Anzahl der Impulse zu erhéhen, miissen Sie zuséatzliche Magnete gegeniiber dem Radsensor
montieren.

Wenn lhnen die Anzahl der Impulse fiir den Radsensor bekannt ist, kdnnen Sie diese auch manuell
eingeben.

M Radsensor ist montiert.
M Alle Magnete am Radsensor befinden sich im einwandfreien Zustand.

M Eine Strecke von 100m ist gemessen und markiert. Die Strecke muss den Feldbedingungen
entsprechen. Sie sollte also liber eine Wiese oder ein Feld fiihren.

M Traktor mit der angeschlossenen Maschine ist fiir eine 100m Fahrt bereit und befindet sich am
Anfang der markierten Strecke.

1. Sicherstellen, dass alle Voraussetzungen erfilllt sind!

2. Zur Maske ,KALIBRIERUNG - Radimpulse” wechseln:

= Folgende Maéke erscheint:
KALIBRIERUNG n

- Rad Impulse -

1. Starten : U

2. Fahren o leem
3. Stoppen . 0K
Oder abbrechen: ESC /L

kmith

o

B
4. Folgende Funktions-Symbole erscheinen:

0K
ESC

- Kalibrierung starten.

- Kalibrierung stoppen.

- Kalibrierung abbrechen.

o

Die zuvor abgemessene 100m Strecke abfahren und am Ende anhalten.
= Wahrend der Fahrt werden die aktuell ermittelten Impulse angezeigt.

0K

6. - Kalibrierung stoppen.

7. @ - Maske verlassen.

= Die Anzahl der Impulse erscheint in der Zeile ,Imp. Radsensor”
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Spritzengeometrie einstellen
Spritzengeometrie ist eine Menge von Parametern, die die MaRe lhrer Maschine beschreiben.

Durch die Einstellung der Spritzengeometrie weil3 die Software genau wie lang und breit die
Maschine ist, und wo sich die einzelnen Teilbreiten befinden.

Parameter der Spritzengeometrie

Bei der Einstellung der Spritzengeometrie miissen Sie folgende Parameter messen:
= CRP_X - Auf der Abbildung
= DRP_Y - Auf der Abbildung @
= ERP_X- Auf der Abbildung

In der folgenden Tabelle finden Sie heraus, wo Sie bei unterschiedlichen Spritzen diese
Entfernungen messen.

Art der Spritze crpx Y orp_y (&) erp x D
Gezogene Spritze Entfernung zwischen | Halfte der aktuellen Nur wenn es an der
dem Arbeitspunkt und | Arbeitsbreite Spritze Teilbreiten gibt,
dem Anh&ngepunkt die néher oder weiter
von der GPS Antenne
Angebaute Spritze Entfernung zwischen | Halfte der aktuellen entfern sind als der
dem Arbeitspunkt und | Arbeitsbreite Arbeitspunk;
dem Anbaupunkt

- Ermitteln Sie die

Selbstfahrende Spritze, | Entfernung zwischen | Halfte der aktuellen Entfernung zwischen

mit Gestange hinten | dem Arbeitspunkt und | Arbeitsbreite dem Arbeitspunkt und
der GPS-Antenne der jeweiligen Teilbreite

Selbstfahrende Spritze, | Entfernung zwischen | Halfte der aktuellen
mit Gesténge vorn dem Arbeitspunkt und | Arbeitsbreite
der GPS-Antenne

Auf der Abbildung ist die gezogene Spritze abgehildet. Wenn Sie eine andere Spritze aktiviert haben,
erscheint sie auf dem Terminal.

GEOMETRIE
Maschine typ _@

Gezogene Spritze L

@\

@

=

Spritzengeometrie Ubersicht
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@ Nummer der Teilbreite, die weiter oder néher @ Art der Spritze
von der GPS-Antenne entfernt ist, als der
Arbeitspunkt.
(2) erPx (4) crex
(5) DrPY
Vorgehensweise 1. Zur Maske ,Geometrie* wechseln:
D -
O
= Folgende Maske erscheint;
GEOMETRIE
Maschine typ
Angebaute Spritze
Teilb. :
-
el nd |
1
2. Drehknopf driicken.
= Folgende Maske erscheint:
Gezogene Spritze
| Angebaute Spritze
Selbsfahrer, Gest. hinte
Selbsfahrer, Gest. vorn
3. Ihre Art der Spritze anklicken.
= Eine Abbildung der Spritze erscheint.
4. Folgende Entfernungen an der Spritze messen:
CRP_X, DRP_Y, ERP_X
. &2
5 0O - Nacheinander die Werte in den Feldern eingeben.
7.7 Durchflussmesser kalibrieren
Wann kalibrieren? Weil sich die Anzahl der Impulse pro Liter wahrend der Lebensdauer eines Durchflussmessers

andern kann, missen Sie die Kalibrierung in folgenden Fallen durchfihren:
= Vor der ersten Inbetriebnahme.
= Zu Beginn jeder Saison.
= Wenn Sie feststellen, dass es Abweichungen gibt, zwischen der tatsachlich gespritzten Menge
und der angezeigten Menge.
= Wenn Sie den Durchflussmesser ausgetauscht oder repariert haben.
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Methoden

7.7.1

Funktionsweise

Es gibt zwei Methoden, mit denen Sie den Durchflussmesser kalibrieren kénnen:
= Die Tankmethode - ist zeitaufwendig, aber genau.
= Die Diisenmethode - ist nicht so genau wie die Tankmethode, aber weniger zeitaufwendig.

Unprézise Kalibrierung
Bei einer unprézisen Kalibrierung werden die Berechnungen sehr ungenau und die Ausbringung
unprézise.

o Kalibrieren Sie den Durchflussmesser sehr prézise.

Durchflussmesser mit der Tankmethode kalibrieren

Bei der Tankmethode wird liber eine bestimmte Zeit eine gréRere Menge Wasser aus dem Tank
ausgebracht.

Der Durchflussmesser misst in dieser Zeit die Impulse.
Nach der Ausbringung miissen Sie die Menge des ausgebrachten Wassers eingeben.

Der Rechner ermittelt dann die Anzahl der Impulse pro Liter.

/\ VORSICHT

Spritzmittel oder Riickstande von Spritzmitteln
Vergiftungsgefahr oder Verétzungsgefahr

o Vor der Kalibrierung reinigen Sie griindlich den Spritzfliissigkeitsbehalter. Die Feldspritze muss
frei von Spritzmitteln oder von Spritzmittelriickstanden sein.

o Wahrend der Kalibrierung verwenden Sie nur klares Wasser.

o Tragen Sie vorschriftsmaRige Schutzausriistung.

Vorgehensweise

54

M Alle Teilbreiten sind zugeschaltet.

M Manueller Modus ist aktiviert (im Bereich ,Spritzdaten” der Arbeitsmaske erscheint das

Ol

M Tank ist mit klarem Wasser befiillt. Sie benétigen dafiir mehrere hundert Liter klares Wasser.

Symbol

M Sie haben eine Mdglichkeit den gesamten Zug zu wiegen oder die Menge des ausgebrachten
Wassers mit einer anderen Methode zu messen.

M Pumpe ist eingeschaltet.
1. Sicherstellen, dass alle Voraussetzungen erfllt sind.

2. Zur Maske ,KALIBRIERUNG" wechseln:

s | ==Y
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= Folgende Maske erscheint:

I‘? KALIBRIERUNG @

Lin

Kalibriermethode wahlen

3. @ - Tankmethode wahlen.

= Folgende Maske erscheint:
KALIBRIERUNG

- Hauptdurchflussmesser -

1. Tankmethode: auslitern UK

2. Stoppen : DK

Oder abbrechen Esc ES':

3. WHassermenge eingeben

gezihlte Impulse : 2]

l? ON
_ﬂ,.ﬂ'
4, OFF . Ausbringung starten.

= Wahrend der Ausbringung wird in der Maske ,KALIBRIERUNG - Hauptdurchflussmesser*
die Anzahl der Impulse hoch gezahlt.

ol

o

Einige hundert Liter ausbringen. Behélter nicht ganz entleeren. So vermeiden Sie, dass sich
Luftblasen bilden und das Ergebnis verfalschen.

l? ON
—
6. OFF . Ausbringung stoppen.

= Die Ausbringung wird gestoppt.
= In der Anzeige werden keine Impulse hoch gezahlt.

7. - Kalibrierung stoppen.

= Eine neue Zeile erscheint: ,Wassermenge*

[ee]

. Ausgebrachte Menge ermitteln. Zum Beispiel indem Sie den Tank vor und nach der Ausbringung
wiegen und so den Unterschied errechnen.

9. Die ausgebrachte Menge in Liter in der Zeile ,Wassermenge" eingeben.

=)

= Sie haben den Durchflussmesser mit der Tankmethode kalibriert.

- Maske verlassen.
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7.7.2

Funktionsweise

Durchflussmesser mit der Disenmethode kalibrieren

Bei der Kalibrierung des Durchflussmessers mit der Diisenmethode ermitteln Sie die Menge der
durch eine Diise ausgebrachten Fliissigkeit in einer bestimmten Zeit.

Bei der Diisenmethode wird Uiber eine bestimmte Zeit Wasser aus dem Tank durch eine Diise
ausgebracht.

Der Durchflussmesser misst in dieser Zeit die Impulse.

Wenn Sie die Ausbringung beendet haben, miissen Sie die Menge des durch eine Diise
ausgebrachten Wassers eingeben.

Der Rechner ermittelt dann die Anzahl der Impulse pro Liter.

/\ VORSICHT

Spritzmittel oder Riickstande von Spritzmitteln
Vergiftungsgefahr oder Verdtzungsgefahr

o Vor der Kalibrierung reinigen Sie grundlich den Spritzfliissigkeitsbehdlter. Die Feldspritze muss
frei von Spritzmitteln oder von Spritzmittelriickstanden sein.

o Wahrend der Kalibrierung verwenden Sie nur klares Wasser.

o Tragen Sie vorschriftsmaRige Schutzausriistung.

Vorgehensweise

56

Damit die Kalibrierung genauer ist, kénnen Sie die nachfolgende Kalibrierung zusammen mit einem
Helfer an mehreren Diisen gleichzeitig durchfilhren. Danach kdnnen Sie den Durchschnittswert am
Terminal eingeben.

M Sie haben einen Messbecher vorbereitet, mit dem Sie die ausgebrachte Menge messen kdnnen.
M Sie haben eine Stoppuhr vorbereitet, um genau eine Minute zu zéhlen.
M Nur eine Teilbreite ist vorselektiert.

M Manueller Modus ist aktiviert (im Bereich ,Spritzdaten” der Arbeitsmaske erscheint das

&

M Tank ist mit klarem Wasser befiillt.

Symbol ).
M Die eingestellte Arbeitsbreite ist korrekt.

M Die Anzahl der Diisen pro Teilbreite und die Anzahl der Teilbreiten ist korrekt angegeben.
1. Sicherstellen, dass alle Voraussetzungen erfiillt sind!

2. Zur Maske ,KALIBRIERUNG" wechseln:

5 =7
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3.

b

10.

11.

12.

=
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Durchflussmesser kalibrieren

= Folgende Maske erscheint:

I‘? KALIBRIERUNG @

Lin

Kalibriermethode wahlen

m - Disenmethode wahlen.

= Folgende Maske erscheint:
KALIBRIERUNG

- Hauptdurchflussmesser -

1. Disenmethode: spritzen UK

2. Stoppen : CIK

Oder abbrechen ESC ESC

3. Genaue Menge eingeben

gemess. Fluss: 8.88 1/min

)

= In der Zeile ,gemess. Fluss" erscheint der bisher verwendete Durchfluss.
[? ON

-

OFF

Zu einer Diise gehen und mit dem vorbereiteten Messbecher das ausgebrachte Wasser genau
60 Sekunden lang sammeln.

- Ausbringung starten.

Ausgebrachte Wassermenge aufschreiben.

Die letzten zwei Schritte an mehreren Diisen wiederholen.

Einen Durchschnitt aus mehreren Messungen ermitteln und notieren.
ON

_ﬂ,.ﬂ'
OFF . Ausbringung stoppen.
= Die Ausbringung wird gestoppt.

- Kalibrierung stoppen.
= Zeile ,Menge / Diise" erscheint.

Die durchschnittlich ausgebrachte Menge in Liter in der Zeile ,Menge / Diise" eingeben.

@ - Maske verlassen.

= Der Wert des Parameters ,Imp. Hauptfluss* wird aktualisiert.

Sie haben den Durchflussmesser mit der Diisenmethode kalibriert.
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7.73 Anzahl der Impulse pro Liter fur den Durchflussmesser manuell eingeben

Wenn Sie die genaue Anzahl der Impulse pro Liter fiir den Durchflussmesser kennen, kénnen Sie
diese manuell eingeben.

Vorgehensweise 1. Zur Maske ,Maschinendaten” wechseln:

5| By

= Folgende Maske erscheint:
ﬁ‘? Maschinendaten @’

L]
Behidlter o | 38880
grosse il ﬂ,
? Beh. Alarmrest : g1 -{3—.
* Imp. Hauptfluss 2181

(o3}

Randdisen Modus 1
Pumpe U/min: Ist: 30
Soll: 38

2. Anzahl der Impulse pro Liter in der Zeile ,Imp. Hauptfluss" eingeben.

7.8 Randdisen

Als Randdiisen bezeichnen wir Diisen, die ein anderes Spritzbild haben als Tibrige Diisen am
Gesténge. Sie kénnen entweder die Spritzweite beschranken und zur Behandlung von Feldrandern
eingesetzt werden (Kantendiisen) oder die Spritzweite einer Teilbreite erhdhen (Weitwurfdiisen).

Vor der Benutzung der Randdiisen beachten Sie:
= Als Randdisen kdnnen Sie sowohl Weitwurfdiisen als auch Kantendiisen montieren. Sie kénnen
selbst einstellen, mit welchem Symbol die Randdise in der Arbeitsmaske dargestellt wird.
= Randdiisen kdnnen am &ufReren Rand einer beliebigen Teilbreite montiert werden.
= Fir den ISOBUS-Jobrechner spielt die Breite des Spritzkegels keine Rolle. Sie wird an keiner
Stelle erfasst und wird bei folgenden Berechnungen nicht beriicksichtigt:

— bei der Berechnung der Arbeitsbreite,
— bei der Berechnung der ausgebrachten Menge,
— bei der Berechnung des Tankinhalts.

= Die Anwendungen TRACK-Leader und SECTION-Control von Mller-Elektronik berticksichtigen
die Breite des Spritzkegels der Randdiisen nicht und behandeln sie wie normale Disen. Wenn
Sie diese Anwendungen benutzen, miissen Sie evtl. die Arbeitsbreite manuell anpassen.

7.8.1 Randdusen konfigurieren

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie die Maske zur Konfiguration der Randdiisen:
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E|=? 8,7 ”ia
—f B i
@—’JRanddﬁson Modus : @‘E@
@—bLinks: Rachts:!—@
AR R P v
PR 1= 14 ‘-—__<®
@_4 A@
Maske zur Konfiguration der Randdiisen
@ Parameter ,Randdiisen Modus". @ Cursor. Markiert den aktuell gewahlten
Randdusen Modus.
@ Einstellungen fur die Randdiisen auf der @ Einstellungen fiir die Randdiisen auf der
linken Seite des Gesténges. rechten Seite des Gestanges.
@ Nummer der Teilbreite, an deren &ulRerem, @ Nummer der Teilbreite, an deren &uRRerem,
linken Rand die Randdiise montiert ist. rechten Rand die Randdiise montiert ist.
@ Symbol fiir die Darstellung der Randduse auf Symbol fiir die Darstellung der Randduse auf

dem Jobrechner. dem Jobrechner.

Parameter ,,Randdiisen Modus*

Uber den Parameter ,Randdiisen Modus* kénnen Sie bis zu drei Satzen von Randdiisen definieren.
Fir jeden Satz kénnen Sie den Montageort und das passende Symbol fiir die Arbeitsmaske

definieren.

Verfligbare Randdisenmodi

Nummer Bedeutung

1 Dieser Modus ist Werkseitig mit Beispieldaten konfiguriert. Sie kdnnen die
Konfiguration anpassen.

2 Diesen Modus kénnen Sie selbst konfigurieren.

3 Diesen Modus kénnen Sie selbst konfigurieren.

Bedeutung der Symbole

Symbol Bedeutung

g Keine Dilse

Kantendiise
Wenn neben dem Symbol eine Zahl erscheint, dann kénnen Sie auf Ihrer Feldspritze
mehrere Dlisenpaare konfigurieren.

i Weitwurfdiise
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Vorgehensweise So konfigurieren Sie die Randdiisenmodi:

1. Maske mit den Einstellungen der Randdiisen aufrufen:

=

= Folgende Maske erscheint:

Randdisen Modus :
Links: Rechts:
1 O
Ll e — 14—

)

2. Inder Zeile ,Randdisen Modus® einstellen, fiir welchen Satz von Randdisen, Sie die
Einstellungen vornehmen méchten. Zum Beispiel ,2":
= Auf dem Bildschirm erscheinen die gespeicherten Einstellungen.

3. Mit dem Cursor eines der Diisensymbole unter dem Gestéangesymbol markieren und anklicken.
= Eine Liste mit verfligharen Einstellungen erscheint.

4. Gewinschte Art der Randdiise wahlen.
= Eine Fehlermeldung erscheint. Diese Meldung informiert Sie, dass der Jobrechner neu
gestartet werden muss, damit die Anderungen wirksam werden. Starten Sie den Jobrechner
noch nicht neu, sondern warten Sie, bis Sie alle Einstellungen vorgenommen haben.
=> Maske mit den Einstellungen erscheint. In der Maske erscheint das gewahlte Symbol.

Diesen Schritt auch fur die andere Seite des Gestanges wiederholen.
Mit dem Cursor die Zahl unter dem Gestéangesymbol markieren und anklicken.

Nummer der Teilbreite eingeben, an deren dullerem Rand sie Randdiise montiert ist.

© N o O

Jobrechner neu starten.
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7.8.2 Randdiisen bedienen

Randdusen in der Arbeitsmaske: Links vor der Ausbringung; Rechts wéhrend der Ausbringung.

@ Kantendisen an den Teilbreiten 1 und 14
@ Weitwurfdiisen an den Teilbreiten 1 und 14
@ Kantendisen an den Teilbreiten 3 und 12
@ Weitwurfdiisen an den Teilbreiten 3 und 12

Funktionssymbol Bedeutung

Kantendiisen links und rechts aktivieren und deaktivieren
- -

Weitwurfdiisen links und rechts aktivieren und deaktivieren
= | =)

Vorgehensweise So bedienen Sie die Randdusen:
1. Ausbringung stoppen.

2. Zu den Zusatzmasken wechseln:

=3

= Auf dem Bildschirm missen Funktionssymbole erscheinen, die zur Bedienung der
Randdisen dienen.

3. Funktionstasten der Randdiisen driicken, um sie auf dem Bildschirm darzustellen.
= Unter dem Gestdngesymbol erscheinen Spritzkegel der Randdiisen. Die Symbole dienen
nur zur Darstellung der Position der Randdisen.
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7.9 Informationen fiir die Kopfzeile wéhlen

Wenn Sie den Jobrechner an ein ISOBUS-Terminal von Miiller-Elektronik anschlieRen, dann haben
Sie die Mdglichkeit, in dessen Kopfzeile eine Zusammenfassung der Statusinformationen zu sehen.
Dadurch kdnnen Sie zum Beispiel beim Parallelfahren mit TRACK-Leader auch den Fiillstand und
den Spritzdruck in Auge behalten. Sie brauchen dafiir kein zweites Terminal.

Diese Funktion kdnnen Sie nur in Verbindung mit Terminals von Miller-Elektronik nutzen.

T

432 | seooh] AUFF

S
— -

158 ]
1/ha minf eaba
— -

Bereiche in der Kopfzeile ,ME Header"

@ Linke Spalte @ Rechte Spalte

Vorgehensweise So konfigurieren Sie die Kopfzeile ,ME Header":

1. Zur Maske ,Maschinendaten - Optionen Aktivierung" wechseln:

Iy ¢ op

2. - Maske ,ME Header" aufrufen.
= Maske erscheint:

L

ME Header

@.8bar D
LDFF ]

Ol
o0 ebly ]

)

= In der Maske sehen Sie, welche Informationen der Jobrechner in der Kopfzeile anzeigen
kann. Neben jedem Symbol befinden sich zwei Kastchen, in denen Sie ein Kreuz setzen

kénnen. Linkes K&stchen entspricht der linken Spalte in der Kopfzeile, rechtes, der rechten
Spalte.

3. Mit dem Drehknopf, setzen Sie ein Kreuz bei den Informationen, die Sie in der Kopfzeile
anzeigen mochten.
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4. Maske verlassen.

= Die gewahlten Informationen blinken in der Kopfzeile des Terminals.

7.10 Jobrechner an einem zweiten Terminal anzeigen lassen

Wenn zwei ISOBUS-Terminals an die ISOBUS-Grundausriistung angeschlossen sind, kann es
passieren, dass sich der Jobrechner an dem falschen Terminal anmeldet.

Vorgehensweise So wechseln Sie das Terminal:

1. Zur Maske ,Maschinendaten - Optionen Aktivierung“ wechseln:

g Ly 8 Ip

2. — - Funktionstaste driicken.
= Folgende Meldung erscheint: ,Um die Spritze auf einem anderen Terminal anzuzeigen,
ausschalten und neu starten!!! Zum Abbruch, Alarm quittieren*.

3. Jobrechner neu starten.
= Nach dem Neustart, meldet sich der Jobrechner an dem zweiten Terminal.

7.11 Sensoren fir die Funktion ,,Hang spiegeln kalibrieren

Ziel der Kalibrierung ist es, die Position des Gesténges in der maximalen Neigung und in der
waagerechten Position zu erfassen und zu speichern.

Sie miissen die Kalibrierung in folgenden Fallen durchfiihren:
= Vor der ersten Inbetriebnahme.
= Wenn die Anzeige in der Maske ,Kalibrierung - Hangpoti“ nicht zur Position des Gestanges
passt.

Darstellung In der Maske ,Kalibrierung - Hangpoti“ kénnen Sie:
1. Priifen, ob der Winkelsensor (Hangpoti) korrekt kalibriert ist.

2. Winkelsensor (Hangpoti) kalibrieren.

(:< - KALIBRIERUNG
"&5j3: ) dﬂﬂn!’

- Hangpoti -
‘.‘ ral It '.’
——— R 4
(:)#”' Bitte, Gestidnge fahren '
1. in Mittelstellung e

| @ ...und dricken: esS5%
-'-----—- .
(:}‘“ 2. in rechten Endanschlag

.und dricken: :EIIQ

3. in linken Endanschlag

.und dridcken: 5ﬁ339

Maske "Kalibrierung - Hangpoti"

U

@ Funktionstasten zur Einstellung der @ Handlungsanweisungen
Gestangeneigung

@ Anzeige des aktuellen Winkels @ Funktionstasten, zur Speicherung einzelner
Der Zeiger muss nach oben zeigen, wenn das Zusténde

Gesténge im ebenen Geldnde waagerecht ist.
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Vorgehensweise

1.12

Vorgehensweise

64

So kalibrieren Sie den Winkelsensor:

1. Feldspritze auf einem ebenen Boden stellen.

2. Zur Maske ,Kalibrierung - Hangpoti* wechseln:
w’“w*?

8 o 8y g

3. Anweisungen auf dem Bildschirm folgen.

SECTION-Control fur John Deere GS2600 freischalten

Wenn Sie den Jobrechner an ein Terminal ,John Deere Green Star 2600 anschlieBen und auf dem
Terminal ,Swath Control* benutzen méchten, dann brauchen Sie eine Freischaltung von Miller-
Elektronik.

Den aktuellen Preis der Freischaltung erhalten Sie von den Vertriebsmitarbeitern der Firma Mller-
Elektronik.

So schalten Sie den Jobrechner fiir die Benutzung am Green Star Terminal frei:

1. Zur Maske ,Optionen Lizenz* wechseln:

= = (=

= Folgende Maske erscheint:
OPTIONEN LIZENZ

- Section Control -
I]] H]
ME code . SEQ35C6C8F
Passwort : 0 o) #
E——f

2. Jetzt miissen Sie entscheiden was Sie freischalten mdchten.

(50
g0
3. Um die 50-Stunden-Testversion zu nutzen, driicken Sie die Funtkionstaste:

4. Um die Vollversion von Section-Control zu aktivieren, beriihren Sie den Text ,Section Control“.
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= Folgende Maske erscheint:

- MEHRFACHDUESEN -

5. Wahlen Sie ,Section Control"“.
= Folgende Maske erscheint:

A
=
OPTIONEN LIZENZ
[E B
- Section Control -
I]] H]
ME code . BEQ35C6C8F
Passwort : o} D] L
e e

= ,Section Control” ist jetzt blau hinterleuchtet.

6. Schreiben Sie sich den ,ME code" auf und geben Sie die Nummer einem Mitarbeiter von Mller-
Elektronik.

= Von dem Mitarbeiter erhalten Sie ein Passwort.
7. Sobald Sie das Passwort bekommen, éffnen Sie wieder die Maske ,Optionen Lizenz",

8. Geben Sie das Passwort in der Zeile ,Passwort" ein.
= Folgende Meldung erscheint:

.

! GEFAHR !

't ALARM !!

SPRITZE

Um die Option =zu
aktivieren
Jobrechner neu starten !

10:38

9. Bestatigen Sie mit ,0K".
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= Folgende Maske erscheint:

MUL
Mlel?tromk

OPTIONEN LIZENZ

- Section Control -

ME code . BE935C6C8F
Passwort : 26654 ¥

10. Starten Sie den Jobrechner neu.

)
H

an

1038

i
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8 TRAIL-Control
8.1 TRAIL-Control - Deichsel und Achsschenkellenkung benutzen
Das System TRAIL-Control lenkt einen Anhéanger so, dass seine Reifen genau der Fahrspur des
Traktors folgen.
Verflighare Funktionen TRAIL-Control verfugt tiber folgende Funktionen:
= Lenkung eines Anh&ngegerétes:
— Deichsellenkung - die Deichsel des Anhangegerates wird in eine gewahlte Richtung
gelenkt.
— Achsschenkellenkung - die R&der des Anhéngegerétes werden in eine gewdahlte Richtung
gelenkt.
= Hanggegenlenkung:
— Lenkung des Anhéngegeréates gegen einen Hang, bei der Arbeit in geneigtem Gelénde.
Voraussetzungen Folgende Mindestvoraussetzungen miissen erfiillt werden, damit TRAIL-Control arbeiten kann:
= Minimale Geschwindigkeit = 3 km/h. Bei niedrigeren Geschwindigkeiten ist die Lenkung nicht
mdglich.
= Maximale Geschwindigkeit = 15 km/h. Wenn Sie schneller als 15 km/h fahren, dann wird die
Funktion TRAIL-Control automatisch abgeschaltet.
= Minimaler Oldurchsatz an der Hydraulikanlage des Traktors = 25 I/min. Bei groRen Feldspritzen
kann der minimale Oldurchsatz gréRer sein.
Arbeitsmodi
TRAIL-Control ermdglicht es Ihnen in zwei Modi zu arbeiten:
= im Automatikmodus
= im manuellen Modus
Bedienelemente Funktion Funktionssymbol bei Deich- | Funktionssymbol bei Achs-
sellenkung schenkellenkung
TRAIL-Control ein- und (1], ON
- -
ausschalten OFF OFF
Zwischen dem manuellen M, M,
Modus und dem AUTO ALTD
Automatikmodus umschalten
Darstellung Bei der Bedienung von TRAIL-Control erscheinen in der Arbeitsmaske folgende Symbole:
Bedeutung Symbole bei Deichsellenkung | Symbole bei Achsschenkel-
lenkung
TRAIL-Control befindet sich im
manuellen Modus. 4
TRAIL-Control befindet sich im
Automatikmodus.
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Bedeutung Symbole bei Deichsellenkung | Symbole bei Achsschenkel-

lenkung

Das Anhéngegeréat wird nach @ ﬂ @ ﬁ
links gelenkt. {— oder {— (— oder (—

Das Anhé&ngegerét wird nach @ ﬂ

rechts gelenkt. —> oder —> —) h_ﬁ oder —} b:l[i

8.1.1 Anhangegerét lenken

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch Bewegungen des Anhangegerates
Bei der Lenkung bewegt sich das Anhéngegerét zur Seite.
Dadurch kénnen Gefahren fiir Menschen und fiir Sachen in der unmittelbaren Nahe des

Anhéngegerates entstehen.

o Stellen Sie sicher, dass sich niemand in der Reichweite des Anh&ngegerétes befindet, bevor
Sie es lenken.

Lenken im Automatikmodus
Wenn Sie im Automatikmodus arbeiten, wird das Anhéngegerat automatisch gelenkt.

Das Gyroskop misst die Richtungsénderung des Traktors und der Jobrechner errechnet den
bendgtigten Winkel fir die Lenkung des Anh&ngegerétes.

An den Symbolen in der Arbeitsmaske erkennen Sie, in welche Richtung das Anhéngegeréat gelenkt
wird.

Lenken im manuellen Modus

Im manuellen Modus miissen Sie das Anhangegerat manuell lenken.

Vorgehensweise So fahren Sie in eine Kurve nach rechts:

1. Mit dem Traktor nach rechts fahren

A+
2. - Anhéngegerat fur die Fahrt nach rechts lenken.

= Bei Deichsellenkung: Die Deichsel wird nach links gelenkt.
= Bei Achsschenkellenkung: Die R&der werden nach links gelenkt.
= In der Arbeitsmaske erscheint ein Pfeil nach links.

Vorgehensweise So fahren Sie wieder gerade aus:

1. Traktor geradeaus fahren.

-r&q-
2. - Anhéngegerat in Mittelposition lenken.

=> Das Anhdngegerat bewegt sich langsam in die Mittelposition.

= In der Arbeitsmaske erscheint ein Pfeil. Er zeigt in welche Richtung die Deichsel oder

Achsschenkel gelenkt werden.
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Vorgehensweise So fahren Sie in einer Kurve nach links:
1. Mit dem Traktor nach links fahren
~\ S
2. - Anhangegerat fir die Fahrt nach links lenken
= Bei Deichsellenkung: Die Deichsel wird nach rechts gelenkt.
= Bei Achsschenkellenkung: Die R&der werden nach rechts gelenkt.
= In der Arbeitsmaske erscheint ein Pfeil nach links.
Anhéngegerat gegen den Hang lenken
Fir die Arbeiten an einem Hang kénnen Sie die Funktion ,Hang-Gegenlenkung" benutzen.
Funktionsweise Wenn Sie die Funktion ,Hang-Gegenlenkung” aktivieren, dann kénnen Sie die Spur des
Anhangegerates nach links oder nach rechts versetzen. Die Richtung, in die die Spur versetzt wird,
hangt davon ab, ob der Hang links bzw. rechts von der Maschine steigt oder abféllt.
Ziel der Funktion ,Hang-Gegenlenkung" ist es, zu vermeiden, dass das Anhangegerat auf einem
Hang schrég zur Bearbeitungsrichtung fahrt.
re— L1
- -
. e —— —
_——
- -y O -
Lenkung des Anhdngegeréates gegen den Hang
@ Ohne TRAIL-Control @ TRAIL-Control mit Aschschenkellenkung
@ TRAIL-Control mit Deichsellenkung
Symbole In der Arbeitsmaske erscheinen folgende Symbole, die die Richtung anzeigen, in welche das
Anhéngegerat gelenkt wird:
Bedeutung Symbol bei Deichsellenkung | Symbol bei Achsschenkel-
lenkung
Das Anhangegerat wird nach '
links gelenkt. =t
Das Anhangegerat wird nach ||
rechts gelenkt. T
Vorgehensweise So aktivieren Sie die Funktion ,Hang-Gegenlenkung":
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1. Zur Maske ,TRAIL Control* wechseln:

5 A2
L]
2. '!I - Funktion ,Hang-Gegenlenkung" aktivieren oder deaktivieren.

= In der Maske ,TRAIL Control* erscheint das Symbol: ﬁ

Hang-Gegenlenkung im Automatikmodus benutzen
Wenn Sie im Automatikmodus arbeiten, wird das Anhéngegerat automatisch gelenkt.
Vorgehensweise So lenken Sie gegen den Hang im Automatikmodus;
M Das Anhangegerét ist mit einem Neigungssensor ausgestattet.
M Funktion Hang-Gegenlenkung ist aktiviert.

1. Bei Arbeiten am Hang wird das Anhangegerat automatisch gegen den Hang gelenkt.
= In der Arbeitsmaske erscheinen Symbole, die die Richtung der Lenkung anzeigen.

2. Wenn die Reifen am Hang abrutschen, da der Boden nass ist, ist der Automatikmodus nicht so
genau wie unter optimalen Bedingungen. In diesem Fall: Anh&ngegerat manuell gegen den
Hang lenken.

Hang-Gegenlenkung im manuellen Modus benutzen

Im manuellen Modus miissen Sie das Anhangegerat manuell gegen den Hang lenken. Sie kénnen
dabei selbst entscheiden, ob das Anh&ngegerét der Spur des Traktors folgen soll, oder versetzt
arbeiten soll.

8.1.2 TRAIL-Control fur die Straenfahrt vorbereiten

Bevor Sie mit der Feldspritze auf eine dffentliche StraBRe fahren, miissen Sie TRAIL-Control
ausschalten und wenn méglich mit einem Verriegelungsbolzen verriegeln.

/\ WARNUNG

Unfallrisiko durch seitliche Bewegung des Anhangegerates

TRAIL-Control kann im StraRenverkehr das Anhéngegerét neben die Spur des Traktors filhren.
Dadurch kann es zu einem Verkehrsunfall kommen.

Bevor Sie auf eine Stral%e fahren:

o Lenken Sie das Anhangegerat in die Mittelposition!
o Schalten Sie TRAIL-Control aus!
o Verriegeln Sie TRAIL-Control!
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/\ WARNUNG

Unfallrisiko bei nicht kalibriertem TRAIL-Control

Bei nicht kalibrierter Mittelposition, kann das Anhangegerét versetzt zur Fahrspur des Traktors
fahren. Dadurch kann es zu einem Verkehrsunfall kommen.

Bevor Sie auf eine Stral%e fahren:

o Kalibrieren Sie TRAIL-Control

o Stellen Sie sicher, dass bei Fahrt gerade aus, das Anh&ngegerét in einer Linie hinter dem
Traktor gezogen wird.

o Schalten Sie TRAIL-Control aus!

o Verriegeln Sie TRAIL-Control!

TRAIL-Control verriegeln

Wenn die Deichsel des Anhdngegerates mit einem Verriegelungsbolzen ausgestattet ist, miissen Sie
ihn als zusétzlichen Sicherheitsmechanismus verwenden.

Vorgehensweise 1. Manuellen Modus aktivieren.

= In der Arbeitsmaske erscheint das Symbol: oder

2. Anhéngegerat in Mittelposition lenken.
= Deichsel oder Achsschenkel werden in Mittelposition gelenkt.

3. Mit dem Verriegelungsbolzen die Deichsellenkung sperren.
= Im Bereich ,Selektierbarer bereich 1“ [= 17] der Arbeitsmaske erscheint das Symbol:

0

= TRAIL-Control ist bereit fiir die StraRenfahrt.

8.2 TRAIL-Control konfigurieren

8.2.1 Parameter von TRAIL-Control

Um TRAIL-Control mit Ihrem Anhéngegeréat benutzen zu kénnen, miissen Sie folgende Parameter
einstellen:

Kompensationszeit

Nur bei Anh&ngegeraten mit schwarz-weils Hydraulik eingeben.
= Je gréRer der Wert ist, desto friiher wird die Kurvenfahrt im Automatikmodus eingeleitet.
= Je niedriger der Wert, desto spéater wird die Kurvenfahrt im Automatikmodus eingeleitet.

Normalerweise liegt der Wert zwischen: 700ms und 1000ms.

Hydraulik-Geschw.

Nur bei Anhangegeraten mit einem Proportionalventil eingeben.
Hydraulik-Geschwindigkeit ist ein Wert mit dem die Lenkgeschwindigkeit eingestellt wird.
Normalerweise liegt der Wert zwischen: 1,5%/° und 3%/°

Abweichungstoleranz
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8.2.2

Die Abweichungstoleranz beeinflusst das Verhalten der Lenkung im Bereich der Mittelposition.

Je kleiner die Toleranz eingestellt ist, desto sensibler reagiert die Regelung auf kleine Anderungen.
Normalerweise liegt der Wert zwischen: 2° und 3°

Deichsel <---->Rad

Abstand zwischen der Mitte der Hinterachse des Traktors und dem Zugmaul des Traktors.

"

cm

TRAIL-Control kalibrieren

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch Bewegungen der Maschine

Bei der Kalibrierung des Proportionalventils bewegt sich die Maschine im Knickbereich automatisch.
Dadurch kénnen Gefahren fiir Sie und fir Menschen in der unmittelbaren Nahe der Maschine
entstehen.

o Stellen Sie sicher, dass sich niemand im Regelbereich der Maschine befindet.

o Brechen Sie die Kalibrierung ab, sobald sich jemand der Maschine néhert.

Wann kalibrieren?

Sequenz

Vorgehensweise

72

= Vor der ersten Inbetriebnahme.
= Zu Beginn jeder Saison.
= Beim Auftreten von Ungenauigkeiten.

Es gibt zwei Schritte bei der Kalibrierung von TRAIL-Control

= Schritt 1: Mittelposition und Endanschlage lernen
In diesem Schritt bringen Sie dem Jobrechner die Position der Deichsel bzw. des Achsschenkels
in den Positionen Mitte, links, rechts bei.
Alle Zwischenpositionen berechnet der Jobrechner selbst.

= Schritt 2: Hydraulik des Proportionalventils kalibrieren
Nur fiir Anhéngegerate mit Proportionalventil
In diesem Schritt wird das Anhangegerat zu beiden Seiten automatisch gelenkt und dabei die
Spannungen gemessen.
Die Kalibrierung verlduft automatisiert.

Mittelposition und Endanschlége lernen

Das Aussehen der Masken wahrend der Kalibrierung ist abhangig davon, ob lhr Anhéngegerét Giber
Deichsel oder (iber Achsschenkel gelenkt wird.

Die Vorgehensweise ist jedoch in beiden Fallen gleich.

Phase 1 Mittelposition lernen

M TRAIL-Control ist im manuellen Modus.
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M Untergrund ist nicht geneigt. Neigungssensor darf keine Neigung erkennen, sonst wird die
Funktion ,Hang-Gegenlenkung” nicht korrekt funktionieren.

1. Zur Maske ,TRAIL Control* wechseln:

5 A2

= Folgende Maéke erscheint:

"% a TRAIL Control
-l-?
-+ Reglertyp : f
L? N

Hydraulik-Geschw.: 2.8%° ™%
Abweichungstoleranz:1.5"
Deichsel c¢---> Rad :[ 78}n “
N
22
2. Anhéngegerat auf einem ebenen Untergrund in einer Linie hinter dem Traktor aufstellen. Fahren
Sie wenige Meter geradeaus, bis die Spuren der Feldspritze genau in den Spuren des Traktors

verlaufen.
"‘\%

.\OT

o =

e

3. Traktor anhalten, sobald die Feldspritze genau in gerader Linie hinter dem Traktor steht.

A7
4, ® - Kalibrierung der Mittelposition aufrufen.
= Folgende Meldung erscheint:
“Mittenposition: Kalibrierung ist bereit"

5. - Innerhalb von 3 Sekunden bestétigen.

= Die Kalibrierung wird gestartet.

= Folgende Meldung erscheint:
“Mittenposition; Kalibrierung lauft*

=> Phase 1 ist abgeschlossen, wenn die Meldung “Mittenposition: Kalibrierung lauft*
ausgeblendet wird.

= Sie haben die Mittelposition kalibriert.

oder - mit den Funktionstasten die Mittelposition einstellen.

6. Sie kdnnen die Phase 2 der Kalibrierung starten.
Phase 2 Endanschlége lernen

1. VORSICHT! Kalibrieren Sie die Endanschlage nicht in der maximal ausgelenkten Position,

sondern kurz davor. Dadurch wird zwar der Wendekreis eingeschrankt, aber die Zylinder
von TRAIL-Control werden nicht beschéadigt.

2. j‘_
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= Folgende Meldung erscheint:
“Linke maximale Position: Kalibrierung ist bereit*

4, - Innerhalb von 3 Sekunden bestétigen.

= Die Kalibrierung wird gestartet.
= Folgende Meldung erscheint:
“Linke maximale Position: Kalibrierung lauft*

5. Warten, bis die Meldung “Linke maximale Position: Kalibrierung lauft* ausgeblendet wird.

RN

2\
7.0 - Kalibrierung starten.

= Folgende Meldung erscheint:
“Rechte maximale Position: Kalibrierung ist bereit*

8. - Innerhalb von 3 Sekunden bestétigen.

= Die Kalibrierung wird gestartet.
= Folgende Meldung erscheint:
“Rechte maximale Position: Kalibrierung lauft*

- Das Anhéngegerat fast maximal nach rechts lenken.

9. Warten, bis die Meldung ,Rechte maximale Position: Kalibrierung lauft* ausgeblendet wird.

= Phase 2 der Kalibrierung ist beendet.

Hydraulik des Proportionalventils kalibrieren

Sie miissen die Hydraulik des Proportionalventils nur dann kalibrieren, wenn Sie ein Anhangegerat
mit einem Proportionalventil verwenden.

/N\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch Bewegungen des Anhangegerates

Bei der Kalibrierung des Proportionalventils bewegt sich das Anhéngegerét automatisch.
Dadurch kdnnen Gefahren fur Sie und fur Menschen in der unmittelbaren Nahe des
Anhangegerates entstehen.

o Stellen Sie sicher, dass sich niemand im Regelbereich des Anhéngegeréates befindet.

o Brechen Sie die Kalibrierung mit der Funktionstaste ’ﬁ ab, sobald sich jemand dem
Anhéngegerat nahert.

Vorgehensweise M TRAIL-Control ist im manuellen Modus.

M Untergrund ist nicht geneigt. Neigungssensor darf keine Neigung erkennen, sonst wird die
Funktion ,Hang-Gegenlenkung” nicht korrekt funktionieren.

1. Zur Maske ,TRAIL Control* wechseln:
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= Folgende Maske erscheint:
"ﬁl:‘, TRAIL Control 9
-
-+ Reglertyp : f
4? %
Hydraulik-Geschw.: 2.8%"°
‘-'& Abweichungstoleranz:1.5"
? Deichsel c¢---> Rad :[ 78}n “
"
12
0K =)

2. Anhéngegerat auf einem flachen Untergrund in einer Linie hinter dem Traktor aufstellen. Fahren
Sie wenige Meter gerade aus, bis die Spuren der Feldspritze genau in den Spuren des Traktors
verlaufen.

A ) PN g o o st
oder - mit den Funktionstasten die Mittelposition einstellen.
3. Traktor anhalten, sobald die Feldspritze genau in gerader Linie hinter dem Traktor steht.
-+
L2
4. - Kalibrierung starten.
= Folgende Meldung erscheint:
“Hydraulik Kalibrierung bereit*
5. - Innerhalb von 3 Sekunden bestétigen.
= Folgende Meldung erscheint:
“Hydraulik Kalibrierung lauft*
= Die Deichsel bewegt sich jetzt langsam nach links und anschlieRend langsam nach rechts.
= Dieser Vorgang kann bis zu 20 Sekunden dauern.
=> Phase 3 ist abgeschlossen, wenn die Meldung ,Hydraulik Kalibrierung lauft* ausgeblendet wird.
8.2.3 Automatische Lenkung des Anhéngegerates in die Mittelposition

konfigurieren

Ab Softwareversion 6.4a kann TRAIL-Control automatisch das Anh&ngegerét zentrieren.

Bei der Zentrierung werden die Deichsel bzw. die Achsschenkel in die Mittelposition gelenkt.

Sie kénnen selbst konfigurieren, unter welchen Bedingungen das Anhéngegerét zentriert werden soll

Es gibt drei Mechanismen der Zentrierung:
= Wenn die Spritze die maximale Geschwindigkeit Giberschreitet.
= Wenn Sie den Arbeitsmodus vom Automatikmodus in den manuellen Modus versetzen.
= Wenn Sie wéhren der Arbeit versuchen manuell in die Mittelposition zu lenken.

Verfuigbare Einstellungen flr die Zentrierung

Bild Wenn das wahrend der Arbeit | Folge
im Automatikmodus passiert:
}{> m”}g 'ﬂ‘ Die Feldspritze im : TR?!L-Contr.c')l ,ler:jlft das
' Automatikmodus iiberschreitet Anhangegerat in die
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Bild Wenn das wahrend der Arbeit | Folge
im Automatikmodus passiert:
die maximale Geschwindigkeit. Mittelposition.

= TRAIL-Control wird in den
manuellen Modus versetzt.

= TRAIL-Control lenkt das
Anhéngegerat in die
Mittelposition.

= TRAIL-Control wird in den

[ 'E‘.‘ Der Fahrer wechselt vom
Automatikmodus in den
manuellen Modus von TRAIL-

Control. manuellen Modus versetzt.
}{ +"ﬂ'}|§ ':&‘.‘ I:_’ Der Fahrer driickt die ) Eﬁ;lr_]-COmrfﬂ .Ienl.<t das
A i i B - o - gegerét in die
‘& Mittelposition.
Funktionstaste ) = TRAIL-Control wird in den
um die Deichsel manuell zu manuellen Modus versetzt.
zentrieren. = Nach einigen Sekunden

wird wieder der
Automatikmodus aktiviert.
Sie kénnen vorgeben, nach
wie vielen Sekunden es
passieren soll.

So konfigurieren Sie die Zentrierung des Anhéngegerétes:

1. Zur Maske ,TRAIL Control* wechseln:

L?
>
2. ; - nachste Maske aufrufen.

= Maske mit den Einstellungen der Funktion erscheint:

j?{+@}ﬁ. Y
NI CINENN A+
iy
=)

+ B2

i:?

OK

3. Setzen Sie einen Haken im Feld bei jedem Automatismus, den Sie aktivieren méchten.

4. Entfernen Sie die Haken bei Automatismen, die Sie deaktivieren mochten.
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9 DISTANCE-Control
9.1 Zu lhrer Sicherheit
Lesen Sie sorgféltig die folgenden Sicherheitshinweise, bevor Sie DISTANCE-Control zum ersten
Mal bedienen.
= Niemand darf sich den Ultraschallsensoren ndhern. Wenn sich jemand den Ultraschallsensoren
nahert, und DISTANCE-Control im Automatikmodus arbeitet, dann wird die H6he und Neigung
des Gesténges automatisch veréndert.
= Aktivieren Sie DISTANCE-Control niemals in der N&he von Stromspannungsleitungen.
9.2 Sicherheitsmechanismen
Die Software des Jobrechners verfigt liber mehrere Sicherheitsmechanismen, die das System
DISTANCE-Control automatisch deaktivieren.
Jeder Benutzer und jeder Monteur muss diese Sicherheitsmechanismen kennen.
/\ WARNUNG
Deaktivierte Sicherheitsmechanismen
Schwere Kérperverletzung oder Sachbeschadigung
Die Feldspritzenhersteller und Monteure haben die Mdglichkeit manche Sicherheitsmechanismen
zu deaktivieren, damit das System den speziellen Anforderungen der Feldspritze geniigen kann.
Welche Anderungen an der Konfiguration ein Feldspritzenhersteller oder ein Monteur vornimmt,
kann die Firma Miiller-Elektronik nicht sagen. Fur die Deaktivierung von Sicherheitsmechanismen
sind alleine die Personen und Hersteller verantwortlich, die die Systeme deaktivieren.
o Informieren Sie sich, ob der Feldspritzenhersteller oder Monteur Sicherheitsmechanismen
deaktiviert hat.
In folgenden Féllen wird das System deaktiviert:
= Wenn die maximale erlaubte Geschwindigkeit erreicht wird. Die maximale Geschwindigkeit
betrégt standardmaRig 15 km/h.
= Wenn der Benutzer die Kalibrierung von DISTANCE-Control startet. Wahrend der Kalibrierung
wird das Gesténge in einigen Phasen automatisch geregelt.
= Wenn auf dem Bildschirm eine Alarmmeldung erscheint, die mit DISTANCE-Control in
Verbindung steht.
= Wenn einer der folgenden Sensoren ein Signal an den Jobrechner sendet:
- Verriegelungssensor Gestange
— Hubmastsensor
- Positionssensor ,Gesténge in Transportstellung”
9.3 Funktionsweise
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DISTANCE-Control ist ein System, das automatisch die Héhe des Gestanges uber dem Untergrund
und die Neigung des Gestanges misst und regelt.

Untergrund kann dabei sein:
= Pflanzen — wenn sich die Ultraschallsensoren von DISTANCE-Control {iber den Pflanzen
befinden.
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= Boden — wenn sich die Ultraschallsensoren von DISTANCE-Control {iber dem Boden befinden.

Funktionsweise An jeder Seite des Gesténges befindet sich ein Ultraschallsensor. Die Ultraschallsensoren messen
standig den Abstand zum Untergrund. Weitere Sensoren messen die Neigung des Gestanges.

Durch den Einsatz der Sensoren, weif3 der Jobrechner immer, wie hoch das Gestange ist und wie es
geneigt ist. So kann er die Position des Gestanges automatisch anpassen.

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie, wie DISTANCE-Control die Héhe des Gestanges anpasst:

L VN

Links: Gestange Uber den Pflanzen, Rechts: Gestange aulRerhalb der Pflanzen

Abstand zwischen dem Gesténge und den @ Abstand zwischen dem Gesténge und dem
Pflanzen Boden

DISTANCE-Control stellt das Gestange auf eine von zwei definierten Héhen ein:
= Arbeitshohe
Abstand zwischen dem Gesténge und dem Untergrund, wenn mindestens eine Teilbreite
ausbringt.
= Aushubhthe
Abstand zwischen dem Gesténge und dem Untergrund, wenn keine Teilbreite ausbringt.

Sehen Sie dazu auch

Gestéange heben und senken [= 27]

9.4 DISTANCE-Control aktivieren und deaktivieren

Wenn DISTANCE-Control an der Feldspritze montiert und konfiguriert ist, dann kann es sich in zwei
Zustanden befinden:
= DISTANCE-Control ist deaktiviert
Wenn der Jobrechner gestartet wird, befindet sich DISTANCE-Control in diesem Zustand.
Sie mlssen die Hohe des Gestédnges manuell einstellen. [= 27]
= DISTANCE-Control ist aktiviert.
DISTANCE-Control erkennt selbst, ob es das Gesténge auf die Arbeitshéhe oder auf die
Aushubhéhe einstellen soll.

Arbeitsmaske

In der Arbeitsmaske sehen Sie, ob DISTANCE-Control aktiviert ist:

,

- DISTANCE-Control ist deaktiviert.

- DISTANCE-Control ist aktiviert oder es gibt kein DISTANCE-
Control auf der Feldspritze.

Bedienelemente Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:
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951

Zweck

Wann kalibrieren?

Funktionsweise

DISTANCE-Control
DISTANCE-Control konfigurieren

Funktionssymbol Funktion

T DISTANCE-Control aktivieren und deaktivieren.
i auTo

DISTANCE-Control konfigurieren

DISTANCE-Control kalibrieren

Fr jeden Gestangetyp wurden einmalig spezifische Daten ermittelt. Sie sind als Stammdaten im
Jobrechner gespeichert und kénnen von lhnen nicht verandert werden.

Sie miissen jedoch eine Optimierung durch Kalibrierung durchfiihren.

Bei der Kalibrierung werden alle Parameter erfasst, die produktionsbedingt variieren oder sich im
Laufe der Betriebszeit der Feldspritze ver&ndern kdnnen.

Nur wenn alle diese Punkte genau beachtet werden ist eine korrekte Funktion des DISTANCE-
Control nach vollstdndiger Durchfiihrung der Kalibrierung moglich.

HINWEIS

Fr eine dauerhaft korrekte Funktion ist eine regelméRige Wartung der beweglichen Teile absolut
notwendig. Veranderungen in der Beweglichkeit der Gestangeaufhdngung kénnen gravierende
EinbuBRen im Regelverhalten nach sich ziehen. Diese kdnnen auch nicht unbedingt durch eine
erneute Kalibrierung korrigiert werden.

o Warten Sie die Gestangeaufhéngung regelmafig, entsprechend den Vorgaben des Herstellers.

Die Kalibrierung hat folgenden Zweck:
= Genauigkeit von DISTANCE-Control erhghen.
= Anpassung der Parameter an die Feldspritze des Benutzers.
= Ausgleich von Veranderungen im Gesténgeverhalten.

Sie miissen die Kalibrierung in folgenden Fallen durchfiihren:
= Bei der ersten Inbetriebnahme
= Zu Beginn jeder Saison.
= Beim Auftreten von Ungenauigkeiten.
= Wenn Sie die Komponenten von DISTANCE-Control ausgetauscht oder repariert haben.

Die Kalibrierung erfolgt in drei Phasen:
= Phase 1: Hohe und Neigung des Gestanges fiir die Kalibrierung vorbereiten.
= Phase 2: Gestange neigen.
= Phase 3: automatische Kalibrierung.

Die einzelnen Phasen sind klar voneinander getrennt, missen aber in einem Durchgang
nacheinander durchgefihrt werden.

Die Maschine darf zwischenzeitlich nicht von der Stelle bewegt werden.

Bei Problemen oder Bedienungsfehlern wird die Kalibrierung automatisch abgebrochen und die alten
Parameter werden wiederhergestellt.
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/\ WARNUNG

Stromschlag durch Kontakt mit Hochspannungsleitungen
Lange Gestange kénnen bei der Kalibrierung Hochspannungsleitungen bertihren.

o DISTANCE-Control nur in einem sicheren Abstand von Stromspannungsleitungen kalibrieren.

Verfélschung der Ergebnisse
Wenn sich jemand den Ultraschallsensoren wahrend der Kalibrierung nahert, werden die
Ergebnisse verfalscht.

Vorgehensweise So kalibrieren Sie DISTANCE-Control:

Phase 1: Hohe und Neigung des Gesténges fur die Kalibrierung vorbereiten.
M Feldspritze steht auf einem ebenen Untergrund, ohne Neigungen.

M Die Spritzmittelleitungen haben auf beiden Seiten des Gestanges das gleiche Gewicht. Sie
miissen entweder leer sein oder ganz mit Wasser befillt.

M Unter den Ultraschallsensoren gibt es keine Vertiefungen im Untergrund.

M Der Untergrund ist nicht zu glatt (kein Asphalt oder Beton). Auf zu glattem Untergrund verliert
sich das Ultraschallsignal.

M Alle beweglichen Teile der Gestangeaufhangung sind ausreichend geschmiert.

M Parameter der Feldspritze sind korrekt eingegeben.

1. Zur Maske ,DISTANCE Control“ wechseln:

8 | =P

- Kalibrierung starten.
= Der Kalibriervorgang wird gestartet.

3. Gesténge in ca. 2m Hohe waagerecht stellen.
= In der Maske ,DISTANCE Control" erscheinen die Abstande zwischen den Sensoren links
und rechts und dem Untergrund.
= Je nach Zustand des Gesténges, konnen folgende Meldungen erscheinen:
a) ,Balken ist jetzt waagerecht"
oder
b) ,Balken ist nicht waagerecht"

4 - driicken, wenn die Meldung ,Balken ist jetzt waagerecht erscheint. Beide

Abstande sind gleich.
= Einstellung wird gespeichert.

1 8 2
= Funktionssymbol| =™ wird ersetzt durch das folgende Funktionssymbol: |

= Phase 1 der Kalibrierung ist abgeschlossen.
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Phase 2: Gesténge neigen.

& 2
a7 Phase 2 der Kalibrierung starten.
= Folgende Meldung erscheint:

“Manuelle Kalibrierung

Balken zur linken Seite

5 Sekunden lang kippen*“

1.

2. Mit der Hand das linke Ende des Gestanges (in Fahrtrichtung gesehen) nach unten driicken, bis
sich das Ende des Gesténges ca. 20 cm iber dem Boden befindet.

3. Gesténge ca. fiinf bis zehn Sekunden lang in dieser Position halten. Der Jobrechner lernt in
dieser Zeit die maximale Neigung.

=> Sobald der Jobrechner die maximale Neigung gelernt hat, erscheint die folgende Meldung:
“Balken in die Horizontale zurlickbewegen*

= Wenn die Meldung ,Balken in die Horizontale zuriickbewegen*“ nicht erscheint, bedeutet es,
dass der Neigungswinkel zu Beginn der Kalibrierung zu gering war. Wiederholen Sie die
Kalibrierung ab Phase 1. Heben Sie das Gestange etwas hoher an, damit der
Neigungswinkel gréRer wird.

4. Gestéange loslassen und in die waagerechte Position zurlick pendeln lassen. Das Gestange darf
nicht lange hin und her pendeln. Wenn es lange hin und her pendelt, ist es zu unstabil und eine
Regelung mit DISTANCE-Control ist nicht mdglich.

= Folgende Meldung erscheint:
“Balken ist jetzt waagerecht"

5. - driicken, wenn die Meldung ,Balken ist jetzt waagerecht erscheint.

i, 2 aumo 3
= Das Funktionssymbol « wird ersetzt durch das folgende Funktionssymbol:

= Phase 2 der Kalibrierung ist abgeschlossen.

Phase 3: automatische Kalibrierung.

/\ WARNUNG

Automatisch bewegtes Gesténge
Das Gestange wird automatisch bewegt und kann Personen schwer verletzen oder tdten. Es kann
auch Sachen beschadigen oder selbst beschadigt werden, wenn es etwas trifft.

o Die Feldspritze muss sich in ausreichender Entfernung von anderen Gegenstanden befinden.

o Niemand darf sich der Feldspritze wahrend der Kalibrierung néhern.

ESC

° - Brechen Sie die Kalibrierung sofort ab, sobald sich jemand der Feldspritze
néhert.
aumo 3
1.1 ¢ - Phase 3 der Kalibrierung starten.

= Folgende Meldung erscheint:
“Automatische Kalibrierung: bitte warten...”
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= Der Jobrechner beginnt das DISTANCE-Control automatisch zu kalibrieren.

= Gestange wird zuerst zur linken Seite, dann zur rechten Seite geneigt. Danach wird es in
die waagerechte Position gebracht.

= Das Gestange darf dabei nicht den Boden beriihren.

= Wenn zum Schluss die waagerechte Position nicht korrekt eingestellt ist, bedeutet das nicht
einen Fehlschlag der Kalibrierung.

2. Beobachten Sie die Bewegungen des Gestanges.

ESC

3. Sollte irgendetwas nicht in Ordnung sein, dann mit Vorgang abbrechen.
= Alle drei Schritte miissen dann noch einmal durchgefiihrt werden.
= Die Kalibrierung ist erfolgreich abgeschlossen, wenn die folgende Meldung erscheint:
LKalibrierung fertig. Bitte OK drticken.”

0K

4, - neue Kalibrierwerte tbernehmen.

ESC

5. - Kalibrierung verwerfen.

= Wurde die Kalibrierung vollstdndig abgeschlossen, ist DISTANCE-Control einsatzbereit und
= e S

M auro

kann durch Driicken der Taste in Zusatzmaske 1 aktiviert werden.

952 Arbeitshohe konfigurieren

Arbeitshéhe - Abstand zwischen dem Gesténge und den Pflanzen, wenn mindestens eine Teilbreite
ausbringt.

Sie kénnen die Arbeitshdhe in folgenden Situationen konfigurieren:
= Bei stehender Feldspritze - vor der Arbeit.
= Bei fahrender Feldspritze - wahrend der Arbeit.

Arbeitshohe bei stehender Feldspritze konfigurieren
Vorgehensweise So stellen Sie die Arbeitshohe bei stehender Feldspritze ein:
M DISTANCE-Control ist deaktiviert.
M Feldspritze steht auf dem Feld. Das Gestange befindet sich tiber den Pflanzen.
M Feldspritze bringt nicht aus.
1. Gestange auf die gewiinschte Arbeitshéhe einstellen.

2. Zur Maske ,DISTANCE-Control* wechseln:

8 | =P

ot
% ® _ pbeitshohe speichern.

= Die Arbeitsh6he wird gespeichert.
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Arbeitshohe wéhrend der Arbeit anpassen

Bedienelemente Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:

Funktionssymbol Funktion

' Gestéange heben
oo

I »

' Gestéange senken
.

T »

Vorgehensweise So passen Sie die Arbeitshdhe wahrend der Arbeit an;
M DISTANCE-Control ist aktiviert.
M Alle Ultraschallsensoren befinden sich iiber den Pflanzen.
M Mindestens eine Teilbreite bringt aus.

1. Zur Maske ,DISTANCE-Control* wechseln:
5| =)

+

2. g oder E L Gestéange auf die gewiinschte Héhe Uber den Pflanzen

einstellen.

= Bei jedem Driicken der Funktionstasten wird das Gestange bewegt.

= Arbeitshéhe wird gespeichert sobald Sie authéren die Hohe zu regeln.

= Der gespeicherte Abstand wird vom DISTANCE-Control wahrend der Ausbringung
eingehalten.

953 Aushubhohe konfigurieren

LAushubhéhe” - Abstand zwischen dem Gesténge und den Pflanzen, wenn keine Telbreite ausbringt.

Die eingestellte Aushubhthe erscheint als Parameter ,Bei Spritze aus".

Zweck Beim Wenden kann das Gesténge aus dem Gleichgewicht geraten und durch die Fliehkraft geneigt

werden. Dabei kann es die Pflanzen beschadigen.

Damit das Gestange beim Wenden im Vorgewende den Boden oder die Pflanzen nicht bertihrt, wird
das Gestange angehoben, sobald die Ausbringung unterbrochen wird. Die Aushubhéhe entscheidet

dariiber, wie hoch es gehoben wird.

Sie kénnen die Aushubhéhe in folgenden Situationen konfigurieren:
= Bei stehender Feldspritze - vor der Arbeit.
= Bei fahrender Feldspritze - wahrend der Arbeit.

Aushubhéhe bei stehender Feldspritze konfigurieren
Vorgehensweise So stellen Sie die Aushubhghe bei stehender Feldspritze ein:
M DISTANCE-Control ist deaktiviert.
M Alle Ultraschallsensoren befinden sich tiber den Pflanzen.

M Feldspritze bringt nicht aus.
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1. Gestange auf die gewlinschte Aushubhéhe einstellen.

2. Zur Maske ,DISTANCE-Control* wechseln:

8 | =P

3. I ® . Aushubhohe speichern.

= Die Aushubhohe wird gespeichert.

Aushubhdhe wahrend der Arbeit anpassen

Bedienelemente Benutzen Sie die folgenden Funktionstasten, um die Funktion zu bedienen:
Funktionssymbol Funktion
1+ ' Gestange heben
oo
I »
' Gestéange senken
oo
T »
Vorgehensweise So passen Sie die Aushubhhe wahrend der Arbeit an:

M DISTANCE-Control ist aktiviert.

M Die Feldspritze befindet sich auf dem Feld. Das Gesténge befindet sich tiber den Pflanzen.

M Feldspritze bringt nicht aus.
1. Zur Maske ,DISTANCE-Control* wechseln:

8 | =P

t ' +
. N,
2. R oder E L Gestéange auf die gewiinschte Héhe Uber den Pflanzen
einstellen.

= Bei jedem Driicken der Funktionstasten wird das Gestange bewegt.

= Aushubhd6he wird gespeichert sobald Sie aufhdren die Héhe zu regeln.

= Der gespeicherte Abstand wird vom DISTANCE-Control eingehalten, sobald Sie die
Ausbringung abbrechen.

954 Reglertyp wéhlen

Mit dem Parameter ,Reglertyp” stellen Sie ein, was DISTANCE-Control automatisch regeln soll.
Darstellung In der Maske DISTANCE-Control werden die Reglertypen wie folgt dargestellt:

Reglertyp Funktion

Hohe des Gestanges regeln.
Neigung des Gesténges regeln.
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Reglertyp Funktion
Hohe und Neigung des Gesténges regeln.
tﬂmﬂmm} Anwinkelung des Gesténges regeln
Vorgehensweise So stellen Sie den gewiinschten Reglertyp ein:
1. Zur Maske ,DISTANCE-Control“ wechseln:
.
g | == driicken, um den gewtinschten Reglertyp einzustellen.
Ay

T

3. NS driicken, um einzustellen, ob die Anwinkelung automatisch geregelt werden soll.
= In der Zeile ,Reglertyp” sehen Sie den aktuell eingestellten Reglertyp.

4. Zur Arbeitsmaske wechseln.

[ e

I,

5. [L Ao DISTANCE-Control deaktivieren.

[ e

I,
6. [ﬂ“ Ao DISTANCE-Control aktivieren.
7. Jobrechner neu starten.
= Der neue Reglertyp ist aktiviert und das Gestange wird nach den neuen Vorgaben geregelt.
9.6 DISTANCE-Control wahrend der Arbeit bedienen

/\ VORSICHT

Beschéadigung durch absenkendes Gesténge

Wenn sich die Sensoren des DISTANCE-Control auRerhalb des Bestandes befinden, wird das
Gestéange gesenkt und geneigt.

Bevor Sie den Bestand verlassen:

T ON
—
OFF

= Das Gesténge wird auf die Aushubhéhe gehoben.

o

- Ausbringung stoppen.

Funktionsweise So funktioniert DISTANCE-Control wéhrend der Arbeit:
= Wenn mindestens eine Teilbreite ausbringt, dann wird das Gestange auf die Arbeitshéhe
eingestellt.
= Wenn keine Teilbreite ausbringt, dann wird das Gesténge auf die Héhe eingestellt, die unter dem
Parameter ,Bei Spritze aus" gespeichert wurde.

Voraussetzungen Folgende Voraussetzungen missen Sie erflllen, bevor Sie DISTANCE-Control wéhrend der Arbeit
benutzen:

= DISTANCE-Control ist kalibriert. [= 79]
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= Arbeitsh6he ist konfiguriert. [= 82]
= Aushubhdhe ist konfiguriert. [= 83]
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10 Pflege und technische Daten

10.1 System fiir die Uberwinterung vorbereiten
Der Jobrechner wird flir den Winter auf der Feldspritze gelassen und darf nicht abmontiert werden.

Die Spritze muss jedoch an einem Ort geparkt sein, an dem es trocken ist.

10.2 Technische Daten

10.2.1 Technische Daten des Jobrechners

Technische Daten der Jobrechner

Stromversorgung 10 bis 16 Volt DC

Stromaufnahme 400mA (ohne Leistungsabgabe)

Ruhestrom 70pA

Temperaturbereich -20°C his +70°C

Schutzgrad IP66K nach DIN40050

Staubdicht und Schutz gegen Strahlwasser

Umweltpriifungen Vibrations- und StoRpriifung gem. IEC68-2

Male 250 mm x 232 mm x 77 mm (LxBxH, ohne Stecker)

10.2.2 Technische Daten der Feldspritze

Notieren Sie hier die fiir Ihre Feldspritze eingestellten Maschinendaten.

Parameter Wert

Arbeitsbreite

Impulse Radsensor

Regelkonstante

Max. Druck

Min. Druck

Minimale Arbeitsgeschwindigkeit

Minimale Autogeschwindigkeit

Maximale Windgeschwindigkeit
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Parameter

Wert

BehéltergroRe

Behalter Alarmrest

Impulse Hauptfluss

Impulse Befiillung

Befiillungsmodus

Joysticktyp

Armatur-Typ

Version der Software prifen

Im der Anwendung Jobrechner-Spritze kénnen Sie folgende Versionen der Software prifen:
= OP: Version des verwendeten Objectpools.

1. Zur Maske ,Maschinendaten - Optionen Aktivierung" wechseln:

Fehlerdiagnose

Iy ¢ op

2. Am unteren Rand der Maske finden Sie die aktuell installierten Versionen der Software.

Funktion "Simulierte Geschwindigkeit"

Die Funktion simulierte Geschwindigkeit wird nur bei Tests und bei Fehlersuche verwendet. Sie

simuliert die Fahrt der Maschine, wenn die Maschine steht.

Sie konnen diese Funktion auch beim Feldspritzen-TUV anwenden.

Durch die Aktivierung der Funktion ,Simulierte Geschwindigkeit" ist es flir den
Kundendienstmitarbeiter méglich, die korrekte Funktion eines Sensors zu tiberpriifen.

StandardmaRig ist der Wert auf 0 km/h voreingestellt und die Funktion abgeschaltet.

Nach einem Neustart des Jobrechners ist die Funktion immer deaktiviert.

Der zuletzt eingestellte Wert wird gespeichert und bei der nachsten Aktivierung verwendet.

1. Zur Maske ,Kalibrierung / Radimpulse” wechseln:

2 kmih

- Simulierte Geschwindigkeit aktivieren.

= Zeile ,Simul. Geschw." erscheint.

3. . Maske der Dateneingabe aufrufen.

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & C0.KG




MULLE
lektronik

10.5

Pflege und technische Daten

Tastenbelegung Multifunktionsgriff

4. In der Maske der Dateneingabe, die Geschwindigkeit eingeben, die simuliert werden soll.

5. @ - Maske verlassen.

= In der Arbeitsmaske erscheint die eingestellte Geschwindigkeit.

Tastenbelegung Multifunktionsgriff

Auf den folgenden Abbildungen sehen Sie, welche Funktionen aktiviert werden, wenn Sie eine
bestimmte Taste auf dem Multifunktionsgriff driicken.

Auf den Zeichnungen sehen Sie auch in welcher Position sich der seitliche Schalter befinden muss.

Die nachfolgenden Tastenbelegungen gelten nur fiir Systeme, die mit dem Mller-Konfigurator Il in
der Standardkonfiguration konfiguriert wurden. Feldspritzenhersteller kdnnen eigene
Tastenbelegungen erstellen, die von den hier genannten abweichen.

ON

ol

AUTO

M, Zwischen dem manuellen Modus und dem Automatikmodus von
a0 TRAIL-Control umschalten

ON TRAIL-Control ein- und ausschalten

| 3 4 | A=
| OFF
’_L.. ..L Tasten 1-4 sind nicht belegt.
' ' Anhangegerat nach links lenken
.‘_
Anhéngegerat nach rechts lenken
_..
| <& @ 19[] Sollwert auf 100 % stellen.
A% AN A %
l]gl]% . ) ON Teilbreiten-Hauptschalter ein- und ausschalten.
OFF -
A e OFF
A | T :
A A - T Teilbreiten von rechts nach links zuschalten

T —) Teilbreiten von links nach rechts zuschalten
- E‘] Teilbreiten von rechts nach links abschalten
[Eu - Teilbreiten von links nach rechts abschalten

? Im Automatikmodus: Sollwert um 10% verringern

Im manuellem Modus: Ausbhringmenge verringern.

+ ? Im Automatikmodus: Sollwert um 10% erhéhen

Im manuellem Modus: Ausbringmenge erhéhen.
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Zwischen dem manuellen Modus und dem Automatikmodus

umschalten

Gestéange heben

Gestéange senken

Gestange anwinkeln symmetrisch.

Gestange abwinkeln symmetrisch.

Gestange links heben, rechts senken

Gestange rechts heben, links senken
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11 Alarmmeldungen

Es kann vorkommen, dass wahrend der Arbeit auf dem Bildschirm des Terminals eine Warnmeldung
oder ein Warnsymbol erscheint.

= Warnsymbole erscheinen in der Kopfzeile der Arbeitsmaske.

= Warnmeldungen erscheinen als Pop-up Fenster.

Die folgende Tabelle enthélt eine Liste mit méglichen Fehlermeldungen und eine kurze Abhilfe, wie
Sie die Fehler beheben.

Alarmmeldungen im Zusammenhang mit TRAIL-Control

Text der Alarmmeldung Bedeutung

TRAIL Control Die Spannung am Analogeingang ist auRerhalb des giiltigen Bereichs.

Deichsel Poti defekt Gilltiger Bereich: 0,5V bis 4,5V

1. Tauschen Sie den Winkelsensor aus.

TRAIL Control Die Spannung am Analogeingang ist auRerhalb des giiltigen Bereichs.
Neigungssensor defekt Giltiger Bereich: 0,5V bis 4,5V

1. Tauschen Sie den Neigungssensor aus.
TRAIL Control Die Spannung am Analogeingang ist auRerhalb des giiltigen Bereichs.
Gyroskop defekt Giltiger Bereich: 0,5V bis 4,5V

1. Tauschen Sie das Gyroskop aus.
TRAIL Control Kein gliltiger Wert fir die Mittelstellung der Deichsel.

Kalibrierung notwendig

1. Kalibrieren Sie TRAIL-Control.

TRAIL Control

Parameter iberprifen

Werte in der Konfiguration auBerhalb des giiltigen Bereichs:
Bei Deichsellenkung:

Deichsellange: 80cm - 300cm

Rahmenlange: 100cm - 500cm

bei Achsschenkellenkung:

Deichsellange: 200cm - 800cm

1. Tragen Sie korrekte Werte im passwortgeschutzten Bereich ein.

TRAIL Control Giltiger Spannungsbereich wahrend der Kalibrierung: 1,5V bis 3,5V
Neigungssensor nicht korrekt

montiert

TRAIL Control Giltiger Spannungsbereich wéhrend der Kalibrierung: 1,5V bis 3,5V

Deichsel Poti nicht korrekt

montiert
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Text der Alarmmeldung

Bedeutung

TRAIL Control

Gyroskop nicht korrekt montiert

Gltiger Spannungsbereich wéhrend der Kalibrierung: 1,5V bis 3,5V

TRAIL Control

Deichsel Poti invertiert

Bei der Kalibrierung der Endanschlage wurde die falsche Drehrichtung
festgestellt.

TRAIL Control

Sensoren sind gestort

Kurze Signalunterbrechung bei allen Sensoren

Alarmmeldungen im Zusammenhang mit den Spritzenfunktionen

Text der Alarmmeldung

Bedeutung

Sollwert nicht einhaltbar

Behélterrestmenge Die Menge der Spritzbriihe im Tank hat den Wert von ,Beh. Alarmrest"
unterschritten.
SPRITZENREGELUNG Das System kann die Ausbringmenge nicht an den Sollwert anpassen.

SPRITZE

Pumpe zu niedrig

Die minimale Drehzahl der Spritzmittelpumpe konnte nicht erreicht werden.

SPRITZE

Pumpe zu hoch

Die maximale Drehzahl der Spritzmittelpumpe wurde tberschritten.

SPRITZENREGELUNG

Druck zu niedrig

Der minimale Spritzdruck konnte nicht erreicht werden.

SPRITZENREGELUNG

Druck zu hoch

Der maximale Spritzdruck wurde Uberschritten.

Wind ist zu stark

Der Wind ist starker als die maximale Windstarke.

Alarmmeldungen im Zusammenhang mit dem Gesténge

Text der Alarmmeldung

Bedeutung

Gestéange aus der Transportstellung

Maximale Geschwindigkeit der Feldspritze wurde iberschritten.

Hang Poti defekt

Alarm wenn Héhensteuerung konfiguriert aber das Poti als defekt erkannt wird.

92

Copyright © Miiller-Elektronik GmbH & Co.KG







	Zu Ihrer Sicherheit
	Grundlegende Sicherheitshinweise
	Aufbau und Bedeutung von Warnhinweisen
	Aufbau und Bedeutung von Alarmmeldungen
	Anforderungen an die Benutzer
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	EG-Konformitätserklärung
	Entsorgung
	Sicherheitsschild für die Feldspritze
	Sicherheitsaufkleber auf dem Produkt

	Über diese Bedienungsanleitung
	Zielgruppe dieser Bedienungsanleitung
	Gültigkeitsbereich
	Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung
	Aufbau von Handlungsanweisungen
	Aufbau von Verweisen

	Produktbeschreibung
	Der ISOBUS-Jobrechner an der Feldspritze

	ISOBUS-Jobrechner an die ISOBUS-Grundausrüstung anschließen
	Grundlagen der Bedienung
	Jobrechner ein- und ausschalten
	Erste Inbetriebnahme
	Jobrechner im Auswahlmenü des Terminals
	Bildschirmaufbau
	Arbeitsmaske bei einer Feldspritze
	Selektierbarer Bereich 1
	Bereich Gestängeanzeige
	Selektierbarer Bereich 2
	Aufbau der Zusatzmasken

	Daten eingeben

	Jobrechner Spritze auf dem Feld bedienen
	Tank befüllen
	Tank manuell und ohne Zusatzsysteme befüllen
	Tank mit TANK-Control befüllen
	Tank mit TANK-Control und Befüllstopp befüllen

	Gestänge steuern
	Gestänge heben und senken
	Gestänge verriegeln
	Gestänge ein- und ausklappen
	Gestänge anwinkeln und abwinkeln
	Gestänge neigen
	Gestänge am Hang spiegeln

	Ausbringung steuern
	Sollwert vorgeben
	Ausbringmodus wechseln
	Automatikmodus benutzen
	Ausbringmenge im manuellen Modus ändern

	Ausbringung starten
	Ausbringung stoppen
	Teilbreiten bedienen
	Schaummarkierer bedienen
	Unkrautnester behandeln
	Arbeitsmaske im Nestermodus
	Teilbreiten im Nestermodus vorselektieren und abschalten
	Nestermodus aktivieren
	Multifunktionsgriff im Nestermodus

	PWM-Regelung bedienen

	Arbeitsergebnisse dokumentieren
	Multifunktionsgriff bedienen
	Anhängegerät manuell lenken
	Beleuchtung ein- und ausschalten
	Rundumleuchte ein- und ausschalten

	Jobrechner Spritze für den Einsatz vorbereiten
	Wann müssen Sie was konfigurieren?
	Parameter der Feldspritze eingeben
	Optionen aktivieren
	Art der Teilbreitenschaltung einstellen
	Art der Befüllung einstellen
	Art des Joysticks einstellen
	Art der Armatur einstellen
	Art der CAN Verbindung einstellen

	Teilbreiten konfigurieren
	Anzahl der Düsen pro Teilbreite eingeben
	Teilbreite permanent abschalten

	Radsensor kalibrieren
	Impulse pro 100 Meter ermitteln

	Spritzengeometrie einstellen
	Durchflussmesser kalibrieren
	Durchflussmesser mit der Tankmethode kalibrieren
	Durchflussmesser mit der Düsenmethode kalibrieren
	Anzahl der Impulse pro Liter für den Durchflussmesser manuell eingeben

	Randdüsen
	Randdüsen konfigurieren
	Randdüsen bedienen

	Informationen für die Kopfzeile wählen
	Jobrechner an einem zweiten Terminal anzeigen lassen
	Sensoren für die Funktion „Hang spiegeln“ kalibrieren
	SECTION-Control für John Deere GS2600 freischalten

	TRAIL-Control
	TRAIL-Control - Deichsel und Achsschenkellenkung benutzen
	Anhängegerät lenken
	Lenken im Automatikmodus
	Lenken im manuellen Modus
	Anhängegerät gegen den Hang lenken

	TRAIL-Control für die Straßenfahrt vorbereiten
	TRAIL-Control verriegeln


	TRAIL-Control konfigurieren
	Parameter von TRAIL-Control
	TRAIL-Control kalibrieren
	Mittelposition und Endanschläge lernen
	Hydraulik des Proportionalventils kalibrieren

	Automatische Lenkung des Anhängegerätes in die Mittelposition konfigurieren


	DISTANCE-Control
	Zu Ihrer Sicherheit
	Sicherheitsmechanismen
	Funktionsweise
	DISTANCE-Control aktivieren und deaktivieren
	DISTANCE-Control konfigurieren
	DISTANCE-Control kalibrieren
	Arbeitshöhe konfigurieren
	Aushubhöhe konfigurieren
	Reglertyp wählen

	DISTANCE-Control während der Arbeit bedienen

	Pflege und technische Daten
	System für die Überwinterung vorbereiten
	Technische Daten
	Technische Daten des Jobrechners
	Technische Daten der Feldspritze

	Version der Software prüfen
	Fehlerdiagnose
	Funktion "Simulierte Geschwindigkeit"

	Tastenbelegung Multifunktionsgriff

	Alarmmeldungen

